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Liebe Leserinnen und Leser, 

im kommenden Jahr feiert die Designschule 
Schwerin ihr 20-jähriges Bestehen. Und schon 
jetzt putzt sich die Schule für den runden Ge-
burtstag ordentlich heraus: Wir sind gerade 
dabei, aufwendig zu renovieren. Aber nicht 
erst 2021 wollen wir unseren Schülerinnen und 
Schülern ein schöneres und moderneres Lern-
umfeld bieten, sondern bereits zum kommen-
den Herbstsemester, das im September beginnt. 
Dazu zählen nicht nur frische Farben und neue 
Fußböden. 

Wir teilen die Räume anders auf und schaffen ganz neue. Ein Highlight ist die 
modern ausgestattete Multimedia-Aula mit Laufsteg und Bühne, einem Tresen, 
Hightech-Licht- und Tontechnik. Ein neues Computerkabinett mit mobilen Ge-
räten entsteht, und alle Bereiche werden mit neuen Tischen und Stühlen ausge-
stattet. Zudem gibt es eine neue Schülerküche mit Kaffee- und Snackautomat, 

die zum gemeinsamen Verwei-
len einlädt. Im schön begrünten 
Innenhof mit Pavillon finden 
sich darüber hinaus viele Sitz-
möglichkeiten zum Entspan-
nen, vor allem im Sommer. 

Beim Tag der offenen Tür am 7. November sind Sie herzlich eingeladen, sich 
einen Eindruck von der dann in neuem Glanz erstrahlenden Designschule 
zu verschaffen. Wir informieren beim Tag der offenen Tür auch wie gewohnt 
über unsere Angebote in den drei Fachbereichen Grafik, mit dem 2001 alles 
begann, Mode und Game, die 2004 und 2007 hinzukamen. Vor drei Jahren 
haben wir übrigens unser Bewerbermanagement umgestellt und weiterentwi-
ckelt. Seither wachsen die Bewerberzahlen. Inzwischen kommen die Interes-
senten nicht nur aus Schwerin und dem Umland, sondern aus ganz Deutsch-
land. Gern tragen wir als Designschule auch künftig dazu bei, unsere Stadt 
und unser Land kreativer zu machen.

Ihr Christian Hajdas, Geschäftsführer Designschule Schwerin

Kreativität
sehr gefragt
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Editorial

Schnelles Internet. 
Für Schwerin.
PŸUR Shop Schwerin
Schloßstraße 37, 19053 Schwerin
Mo, Mi, Fr 9 – 17 Uhr
Di, Do 10 – 18 Uhr

Einzeln buchbar oder im Rundum-
Sorglos-Entertainmentpaket 
inkl. HDTV und Telefon.

• Turboschnell surfen und streamen –   
auch auf mehreren Geräten gleichzeitig

• WLAN in der ganzen Wohnung dank    
kostenloser WLAN-Kabelbox

Bis zu

400 
Mbit/s

Informieren & bestellen 
pyur.com | 030 25 777 111

Verantwortlich für die Werbung: Tele Columbus AG, Kaiserin-Augusta-Allee 108, 10553 Berlin,  Anbieter: Die mit der Tele Columbus AG iSd §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmen,  die unter pyur.com aufgelistet sind. Stand 08/2020
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Die Designschule ist eine private 
Höhere Berufsfachschule mit drei 
BAföG-berechtigten Ausbildungs-
gängen in Schwerin – im schönen 
Mecklenburg-Vorpommern.
Seit 2001 bildet die Schule erfolg-
reich in den Bereichen Mode,- 
Game- und Grafik-/ Kommunika-
tionsdesign aus. Seit 2017 können 
sich die Auszubildenden im Fach-
bereich Grafik zwischen dem klas-
sischen Grafikdesigner und dem 
Content Manager entscheiden.
In den letzten drei Jahren konnte 
die Designschule die Anzahl der 
Erstsemestler von 29 auf 83 stei-
gern. Am 1. September 2020 star-
ten erstmalig wieder seit 2012 je-
weils zwei Grafik- und Gamedesign
klassen. Auch der Fachbereich 
Modedesign ist mit 20 Auszubil-
denden voll ausgelastet. 

Drei gute Gründe 
für eine Ausbildung an der
Designschule

Praxisnah
Die Designschule setzt in ihrem 
Ausbildungskonzept auf die praxis-
nahe Vermittlung von Kenntnissen 
und Fertigkeiten. Alle Dozenten 
kommen aus der Praxis und arbei-
ten bereits lange in ihrem Metier, 
sodass sie die Berufsrealität hervor-
ragend in den Unterricht integrie-
ren können. 

Persönliche und 
individuelle Betreuung 
und Förderung 
Die Auszubildenden stehen im 
Mittelpunkt. Aufgrund von klei-
nen Gruppen kann im besonderen 
Maße auf die Bedürfnisse der 
Schüler eingegangen werden. Da-
durch wird eine sehr persönliche 
und individuelle Betreuung ermög-
licht.

Drei Jahre Ausbildung – 
zwei Abschlüsse
Die Designschule bietet dir eine 
ganz besondere Zusatzqualifikati-
on an. Du kannst neben der Aus-
bildung einen zusätzlichen Ab-
schluss, die Fachhochschulreife er-
langen. Du sparst somit ein Jahr 
Lebenszeit und hast mit der Fach-
hochschulreife die Chance, ein 
Bachelor-Studium an einer akkre-
ditierten und staatlich anerkannten 
Hochschule auf bis zu drei Seme-
ster zu verkürzen.
Einmalige Kosten für die Zusatz-
beschulung: 400 Euro.�

www.designschule.de

Designschule lässt kreati ve Herzen höher schlagen
Drei spannende und vielseitige Ausbildungsgänge an der Designschule Schwerin

Der Beruf des Kommunikationsdesigners ist facettenreich. Talent, 
Kreativität und konzeptionelles Denken sind deine Stärken? Per-
fekt. Nur wenige Berufe verbinden kreativen Freiraum, erfolgsori-
entiert-konzeptionelles Arbeiten und gesellschaftliche Bedeutung 
so eng miteinander, wie der des Kommunikationsdesigners. Zu-
dem hat Kommunikationsdesign eine enorme gesellschaftliche 
Bedeutung. Marken müssen auf sich aufmerksam machen, Men-
schen in ihren Bedürfnissen angesprochen werden, und Unterneh-
men müssen ihre Identität nach außen und innen sichtbar und er-
lebbar machen. 
Ob als Grafikdesigner in einer Werbeagentur, Mediengestalter in 
einer Druckerei, Illustrator in einem Verlag, Webdesigner in einem 
Designbüro, Konzepter in einem Kreativbüro – die beruflichen 
Möglichkeiten sind vielseitig und schier unendlich. Und nur weni-
ge Berufe verbinden kreativen Freiraum, erfolgsorientiertes kon-
zeptionelles Arbeiten und gesellschaftliche Bedeutung so eng mit-
einander – willkommen in der Welt des Kommunikationsdesig-
ners!

Fünf gute Gründe 
für den Beruf des Grafikdesigner

•  Abwechslungsreicher Arbeitsalltag

•  Kreativität und Teamwork prägen den Arbeitsbereich

•  Dir steht eine große Bandbreite von unterschiedlichen 
  Branchen zur Verfügung

•  Deine Berufsausbildung lässt Spielraum für Spezialisierungen

•  Sehr gute Verdienstmöglichkeiten

Grafik-/ Kommuni-
kationsdesign

Gründung 
2001

Erstsemestler 
2020

83

Auszubildende
 gesamt

155

Absolventen
gesamt

869

Mode

GameContent

Grafik
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Designschule lässt kreati ve Herzen höher schlagen

Kleider machen bekanntlich Leute – aber wer macht die Kleider? 
Nicht irgendwelche Leute, sondern kreative Köpfe mit viel Talent 
und Können: die Modedesigner. Als Modedesigner folgst Du der 
Mode, entwickelst sie weiter, erfindest sie neu und bringst mit Dei-
ner Kreativität Trends und Styles auf die Laufstege. Du beeinflusst 
mit Deinen Ideen den Bekleidungsstil, aber greifst auch gesell-
schaftliche Phänomene und Strömungen auf und setzt diese sie 
um.
Aktuell ist die Maßkonfektion groß im Kommen. Darum bieten 
wir einen wichtigen Zusatz in der Ausbildung an und kombinieren 
die Kreativität des Modedesigners mit dem handwerklichen Ge-
schick des Maßschneiders. Du lernst das Herstellen von Beklei-
dung mit vielen Verarbeitungstechniken, entwickelst Modellent-
würfe nach modischen und funktionalen Kriterien und erstellst 
saubere Schnittschablonen für mustergerechtes Zuschneiden von 
Stoffen. Am Ende der Ausbildung kannst Du Dich dann zur exter-
nen Abschlussprüfung zum Maßschneider bei der Handwerks-
kammer anmelden. So hast Du am Ende einen klaren Mehrwert, 
um Dich auf dem Arbeitsmarkt noch gefragter zu machen.

Fünf gute Gründe 
für den Beruf des modedesigner 

•  Verbindet Kreativität mit handwerklichem Geschick

•  Breit gefächertes Jobangebot danach (Stylist*in, Kostümbilder*in,    
	 Modejournalist*in, Designer*in, Gewandmeister*in, Influencer*in)

•  Kreatives Arbeiten mit künstlerischen Anspruch

•  Arbeit in vielen Bereichen, von Entwurf, über Schnitt bis Fertigung

•  Mode zukünftiger noch fairer und grüner gestalten

Einst als nicht ganz ernst zu nehmender Markt für Quereinsteiger 
verschrien, hat sich die Spielebranche längst zu einem der weltweit 
größten Kreativbereiche gewandelt. Die Umsatzzahlen belegen die 
positive Entwicklung und haben längst die Musik- und Filmindu-
strie überflügelt. Kreative und gut qualifizierte Fachkräfte mit the-
oretischem wie praktischem Wissen sind heute wie zukünftig mehr 
als gefragt – die Zahl der Beschäftigten wächst und wächst. Die 
Ausbildung an der Designschule ist der ideale Startpunkt für dei-
nen Traumjob in der Welt der Spiele. 
Deine beruflichen Möglichkeiten sind bunt. Ob Ideenfindung und 
Storyboard, das Zeichnen von Charakteren und Welten oder die di-
gitale Umsetzung in 2D/3D – dein Spezialwissen und Können sind 
in der Branche gefragt. In Deutschland, aber auch international.
Zudem haben aufgrund der rasanten Entwicklung der digitalen 
Kommunikation auch branchenfremde Unternehmen einen Be-
darf an Gamedesignern: Realitätsnahe 3D Präsentationen für Im-
mobilienfirmen, spielerische Lernsoftware in Verlagen, die Kombi-
nation von Games mit Werbung oder 3D-animierte Modelle des 
Menschen für die Gesundheitsindustrie – deine Einsatzgebiete sind 
nahezu unerschöpflich.

Fünf gute Gründe 
für den Beruf des Gamedesigner

•  Jobvielfalt innerhalb und außerhalb der Branche

•  Hobby zum Beruf machen 

•  Kreativ und abwechslungsreich

•  Branche wächst unentwegt und zählt zu den umsatzstärksten  Märkten

• weltweite und ortsungebundene Einsatzmöglichkeiten

Gamedesign/
3D-Designer

Modedesign und 
MaSSschneider
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Stadtnachrichten

Die Stadt Schwerin und die Deut-
sche Funkturm GmbH (DFMG)
arbeiten beim Mobilfunkausbau 
in Schwerin zusammen. Dazu ha-
ben Oberbürgermeister Dr. Rico 
Badenschier und Dr. Bruno Jacob-
feuerborn, DFMG-Chef, eine Ab-
sichtserklärung mit dem Ziel un-
terzeichnet, den Ausbau einer 
modernen Mobilfunk-Infrastruk-
tur in Schwerin zu intensivieren 
und vorzutreiben.
Badenschier sagt: „Die Landes-
hauptstadt hat großes Interesse da-
ran, dass der 5G-Ausbau schnell 
und ohne Reibungsverluste voran-
geht. Für die Standortsuche in der 
Innenstadt sind vor allem städ-
tische Flächen wichtig.  Deshalb 
wollen wir bei der Standortsuche 
eng mit der DFMG zusammenar-
beiten. Schwerin kann damit Vor-
reiter für innovative Lösungen 
werden.“
Jacobfeuerborn fügt hinzu: „Wir 
freuen uns, den Aufbau einer zu-
kunftssicheren Mobilfunkversor-
gung in Schwerin in Kooperation 
mit der Stadt voranzutreiben. Da-
mit schaffen wir gemeinsam die 
Basis für den 5G-Ausbau. Der Be-

darf an mobilen Daten wächst ra-
sant.“
Der neue Kommunikationsstan-
dard 5G erfordert ein dichtes Netz 
moderner Antennen, das besonders 
in den innerstädtischen Bereichen 
mit hohem Datenverkehrsaufkom-
men gezielt ausgebaut werden muss. 
Bei einem neuen Antennenstand-
ort dauert es bisher etwa zwei Jahre 
von der ersten Planung bis zur In-
betriebnahme. Ein großer Teil die-

ser Zeit entfällt auf die Suche nach 
einem geeigneten Standort. Damit 
es schneller geht, sollen in Schwe-
rin nun die städtischen Liegen-
schaften für den Ausbau zur Verfü-
gung gestellt werden. 
Die DFMG baut und betreibt das 
Mobilfunknetz der Deutschen Te-
lekom, bietet ihre Masten aber 
auch anderen Mobilfunkanbietern 
zur Mitnutzung an.�
www.dfmg.de

Bruno Jacobfeuerborn (l.) und Rico Badenschier bei der Unterzeichnung der 
Absichtserklärung. � Foto: Frank Hormann

Eine polnische Version des Virtu-
ellen Landesmuseums – die Idee zu 
einem solchen Angebot für Interes-
sierte aus dem Nachbarland gab 
der Historiker Patryk Tomala – und 
machte sich gleich selbst an die Ar-
beit. Als erste Ergebnisse sind nun 
Ausstellungsstücke des Heinrich-
Schliemann-Museums Ankersha-
gen und der Geschichtswerkstatt 
Rostock auf Polnisch abrufbar.
Das ehrenamtliche Projekt soll wei-
ter wachsen. Derzeit übersetzt Patryk 
Tomala Exponat-Texte des Natur
erlebniszentrums Müritzeum.
Mehr als 50 Museen geben unter 
www.landesmuseum-mv.de Ein-
blick in ihre Ausstellungen. Sie er-
zählen gemeinsam die Geschichte 
Mecklenburgs und Vorpommerns, 
der drei DDR-Nordbezirke und des 
heutigen Bundeslandes.�
www.landesmuseum-
mecklenburg.de/pl/

Jetzt auch auf Polnisch
Virtuelles Landesmuseum wird internationaler

Zunächst sind polnische Texte zu Ausstellungsstücken des Heinrich-Schliem-
mann-Museums und der Geschichtswerkstatt Rostock zu finden.� Foto: Screenshot

Schnellerer 5g-ausbau
Stadt Schwerin stellt Flächen für Mobilfunkmasten zur Verfügung

Urlaubsreif
Ach, so ein schöner Urlaub … 
In diesem Jahr wurde ja viel 
darüber gesprochen, wie das 
funktionieren könnte mit den 
Ferien. Eine Frage, die ich min-
destens genauso wichtig finde, 
ist aber die nach dem Was: Was 
tun in den schönsten Wochen 
des Jahres, ohne die wir schein-
bar nicht sein können? 

Leo sagt ...
  

Klar: Der eine will‘s ruhig, der 
andere schrill. Und ein paar 
Touris haben schon negativ 
vorgelegt und sind bei einer 
Ballermann-Party auf Mallorca 
so unangenehm aufgefallen, 
dass die Inselverwaltung gleich 
die ganze Saufmeile wieder ge-
schlossen hat. Davon abgese-
hen, dass ich derlei Gebaren 
nicht nur in Coronazeiten selt-
sam finde: Jetzt hat sogar eine 
Studie nachgewiesen, dass sich 
Partyurlauber schlechter erho-
len als solche, die auch mal in 
einer Kathedrale oder im Mu-
seum vorbeischauen. Offenbar 
wirkt sich Kunstgenuss för-
dernd auf die Entspannung 
aus. Aber auch hier gilt wie bei 
allen Dingen: Bloß nichts 
übertreiben! Ich will ja nie-
mandem Angst machen, aber 
neulich las ich vom Stendhal-
Syndrom, das auch als florenti-
nische Krankheit in die Ge-
schichte eingegangen ist und 
wonach eine kulturelle Reiz
überflutung zu Panikattacken, 
Wahrnehmungsstörungen und 
Bewusstseinsveränderungen 
führen kann. Na, schönen 
Dank auch! Einmal in Florenz 
den David besucht und ich 
kann nicht mehr geradeaus
gucken! Da lasse ich mich lie-
ber ein bisschen treiben, pau-
siere mal hier und mal da und 
genieße es, einfach nichts müs-
sen zu müssen. Urlaub kann so 
schön sein!

Euer Museumslöwe
(notiert von Katja Haescher)
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Unter dem Motto „Raus aus der Fa-
brik – rein in die Schule“ sammelt 
Unicef in diesem Jahr Geld für ein 
Projekt in Bangladesch. Dort kön-
ne zum Beispiel für 180 Euro ein 
Lernset „Schule in der Kiste“ für 
insgesamt 40 Kinder angeschafft 
werden.
Eigentlich wollte die Schweriner 
Unicef-Gruppe auch in diesem Jahr 
beim traditionellen Unicef-Lauf 
um Unterstützung werben und 
Spenden sammeln. Der muss nun 
leider wegen der Pandemie ausfal-
len. Dennoch werden am 19. Sep-
tember, dem eigentlichen Termin 
des Laufs, am Pfaffenteich zwei 
Unicef-Zelte aufgebaut. Dort kann 

man sich dann über die Arbeit von 
Unicef informieren und Unicef-
Grußkarten kaufen. Außerdem ma-
chen Schüler mit einer Aktion auf 
Kinderrechte aufmerksam.
Wer Unicef unterstützen möchte, 
kann unter dem Verwendungs-
zweck „Unicef Schwerin – Bangla-
desch“ einen Betrag auf das Spen-
denkonto bei der Bank für Sozial-
wirtschaft Köln überweisen (IBAN: 
DE73 3702 0500 3034 8738 05).
Weitere Informationen zur Arbeit 
der Schweriner Unicef-Arbeitsgrup-
pe und den Projekten für benach-
teiligte Kinder in aller Welt gibt es 
online.�
www.schwerin.unicef.de

Eine „Schule in der Kiste“
Unicef sammelt Spenden für Projekt in Bangladesch

Auch die ärmeren Kinder in Bangla-
desch sollen in der Schule lernen kön-
nen.� Foto: UNICEF/Modola

Schon bald beginnt die neue Volley-
ball-Bundesliga-Saison – unklar ist 
jedoch bisher, wie viele Zuschauer 
dabei sein dürfen. Sicher ist jedoch, 
dass der SSC Palmberg Schwerin am 
27. September gegen den Pokalsieger 
Dresdner SC im Supercup antritt. 
Da der Meistertitel pandemiebe-
dingt gar nicht ausgespielt wurde, 
ermittelte der Verband den Gegner 
des Pokalsiegers über die Quotien
tenregelung nach dem Tabellenstand 
vor dem Saisonabbruch (Punkte ge-
teilt durch Anzahl der Spiele). Der 
Austragungsort steht noch nicht fest. 
Zuletzt hatte der SSC den Supercup 

dreimal in Folge geholt, zum Bei-
spiel 2018 gegen Dresden, wo jetzt 
die langjährige SSC-Außenangreife-
rin Jennifer Geerties spielt.
Auch in der Champions League 
tritt der SSC wieder mal an. Chef-
coach Felix Koslowski sagt: „In der 
vorletzten Saison hatten wir das 
Glück, in der Champions League 
gegen absolute Top-Teams aus Ita-
lien und Polen anzutreten und ha-
ben uns da sehr gut geschlagen. Es 
war bitter, letztes Jahr nicht direkt 
daran anknüpfen zu können. Wir 
freuen uns deshalb riesig, dass wir 
uns jetzt wieder mit den besten 

Mannschaften Europas in der Kö-
nigsklasse messen können.“ Die 
Schwerinerinnen hatten alle Heim-
spiele der Gruppenphase gewonnen 
– gegen Conegliano, Scandicci (bei-
de Italien) und Lodz (Polen).
Inzwischen haben einige Spiele-
rinnen den SSC verlassen, unter 
anderen wechselten Kimberly 
Drewniok nach Scandicci, McKen-
zie Adams nach Conegliano und 
Britt Bongaerts nach Lodz. Neu da-
bei sind zum Beispiel Femke Stol-
tenborg, Lina Alsmeier, Hayley 
Spelman und Taylor Agost.�
www.schweriner-sc.com

SSC-Teamjubel nach einem gewonnenen Champions-League-Spiel� Foto: midigrafie

Vor dem Saisonstart 
SSC Palmberg Schwerin spielt Champions League und Supercup

SCHLAGZEILEN
AUS Schwerin
Bald eine Wassertankstelle?
Für die Errichtung und den Be-
trieb eines maritimen Dienst-
leistungszentrums mit Wasser-
tankstelle am Ziegelsee gibt es 
sechs Interessenbekundungen 
– Bewerbungen für das gesam-
te Areal, aber auch für Teilflä-
chen. Das Wassergrundstück in 
der Güstrower Straße will die 
Stadt im Erbbaurecht an einen 
Investor vergeben. Die Verwal-
tung wertet jetzt die Nutzungs-
ideen aus und berät dann mit 
den Stadtvertretern darüber.

Für die Schule anmelden
Ab 1. September können Eltern 
ihre Kinder für die Schule an-
melden. Das betrifft Mädchen 
und Jungen, die zwischen 1. Juli 
2014 und 30. Juni 2015 geboren 
wurden und diejenigen, die zu-
rückgestellt oder vorzeitig einge-
schult werden sollen. In diesem 
Jahr ist die Anmeldung nur nach 
Terminvergabe möglich. Ter-
mine können können maximal 
zwanzig Tage vorher online 
unter www.schwerin.de/termin-
vergabe reserviert werden.

Umfrage zur Stadtplanung
Die Stadt überarbeitet das Ent-
wicklungskonzept für Neu Zip-
pendorf und Mueßer Holz. Die 
Bewohner sollen umfassend 
einbezogen werden. Wegen der 
Pandemie sind die dazu geplan-
ten Veranstaltungen ausgefal-
len. Daher plant die Stadt nun 
eine Umfrage unter den Bewoh-
nern. Online kann man unter 
lamapoll.de/stadtummig/de/ 
daran teilnehmen. Es gibt aber 
auch Fragebogen auf Papier.

Neuer Basketballverein
Im Juli hat sich ein neuer Verein 
gegründet, der sich dem wohl 
schönsten Ballsport überhaupt 
widmet, dem Basketball. Und so 
heißt er auch: Basketballverein 
Schwerin. In der ersten Saison 
möchte er mit männlichen und 
weiblichen Jugendmannschaften 
in den Altersklassen U14, U16 
und U18 starten. Sportlicher 
Leiter und Trainer mit B-Lizenz 
ist Philipp Seifert. Online unter 
www.basketballschwer in.de 
gibt‘s weitere Informationen.



StreitkräftebaSiS

Dein Weg in Die beste 
ReseRve füR Mv

infoRMationsveRanstaltung
 iM lanDeskoMManDo Mv 

11. septeMbeR 2020 · 15 – 17 uhR
Werder-Kaserne

Walther-Rathenau-Straße 2a · 19055 Schwerin

Die Bundeswehr bietet eine Ausbildung und spätere Verwendung als Reservist oder Reser-
vistin in der regionalen Sicherungs- und Unterstützungskompanie Mecklenburg-Vorpommern 
an. Das Angebot richtet sich an alle Frauen und Männer unter 56 Jahren, die bisher nicht in 
der Bundeswehr tätig waren. 

 

InteressIert?

Dann melde dich bitte bis zum 4. September 2020 an: reservemv@bundeswehr.org 
(Eine Teilnahme ohne bestätigte Anmeldung ist leider nicht möglich.)
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Sich unruhig in den Federn hin- und her wälzen, in Gedanken Schäfchen zählen oder gar den Fernseher 
einschalten – wer unter Einschlaf- oder Durchschlafproblemen leidet, kennt diese Situation. Von der Kauf-
männischen Krankenkasse heißt es dazu: „Stress im Beruf oder private Sorgen sind oftmals Gründe für 
gelegentlich auftretende Schlafprobleme. Als guter Tipp gelten Fantasiereisen, um sanft ins Land der Träume 
gleiten zu können. Denn beim Zuhören wird das Gehirn auf eine gewisse Art und Weise entspannt, und 
quälende Gedanken haben erst gar keine Chance, sich auszubreiten.“ Die Fantasiegeschichten gibt es als 
Hörspiele oder können vom Partner oder Eltern vorgelesen werden. Besonders für Kinder gilt diese Methode 
als besonders hilfreich, nach einem stressigen Schulalltag zur Ruhe zu finden.
Regelmäßige Schlafprobleme über längere Zeit müssten jedoch ärztlich abgeklärt werden. Hilfreich kann in 
diesem Fall das Führen eines Schlaftagebuches sein, in das die Dauer des Schlafs, die Ereignisse des Tages und 
die zu sich genommenen Speisen und Getränke eingetragen werden. Oft ergibt das Gesamtbild Aufschluss 
über die Ursachen. Auch nicht erkannte Krankheiten können Auslöser für die Schlafprobleme sein.�  

Was tun bei Schlafproblemen? Kaufmännische Krankenkasse weiß Rat

Fantasiereisen zum Einschlafen

Mitesser Im Anflug
Immer schön ruhig bleiben – dann kann das Nebeneinander von Mensch und Wespe gelingen
August ist Insektenzeit. Hornissen, 
Wespen, Bienen, sie alle sind jetzt 
unterwegs und darauf aus, sich und 
ihren Staat mit Futter zu versorgen. 
Das kann schnell lästig werden – 
vor allem, wenn Wespen als Mit
esser um Teller und Gabel schwir-
ren.
Die gelb-schwarzen Insekten inte-
ressieren sich für zuckerhaltige 
Nahrung, seien es nun reife Früch-
te, Fallobst oder Marmeladenglä-
ser. Eiweißhaltige Nahrung, zu der 
auch Wurstwaren gehören können, 
werden nicht für den Eigenbedarf 
abgeschleppt, sondern sind in aller 
Regel zur Verfütterung an die Lar-
ven vorgesehen. Denn die Königin 
legt bis zu 300 Eier am Tag.
Der Fachdienst Natur, Wasser und 
Boden des Landkreises Ludwigs-
lust-Parchim gibt Ratschläge, wie 
es mit der friedlichen Koexistenz 
von Mensch und Insekt klappen 
kann. So sollte Nahrung im Freien 
nicht längere Zeit offen stehen und 
auch das Fallobst aus dem Garten 

weggeräumt werden. Ist die Wespe 
im Anflug, gilt es erstmal ruhig zu 
bleiben. Hektische Bewegungen 
provozieren Wespen häufig erst 
zum Stechen. Ganz schlecht: das 
Anpusten. Das in der Atemluft 
enthaltene Kohlendioxid ist für die 

Insekten ein Alarmsignal. Und 
nicht zuletzt haben auch Parfüms 
und Haarsprays Reizwirkung und 
werden bei der Gartenparty ja auch 
nicht unbedingt gebraucht.
Allein wegen ihrer Größe oft ge-
fürchtet werden Hornissen. Dabei 

sind ihre Stiche nicht gefährlicher 
als die von Bienen oder Wespen. 
Zudem gelangt bei einem Bienen-
stich wesentlich mehr Gift in den 
Körper als beim Stich einer Hor-
nisse. Wenn ein Hornissenstich 
deutlich schmerzhafter ist, liegt 
das an dem größeren Stachel und 
an dem schmerzhafteren Gift. 
Bei den meisten klingt die Giftwir-
kung –  so schmerzhaft sie auch ist 
– recht schnell wieder ab. Die 
Stiche können allerdings bei man-
chen Menschen Allergien auslö-
sen, die im ungünstigsten Fall ei-
nen so genannten anaphylaktischen 
Schock herbeiführen können. Die-
ser Zustand ist lebensgefährlich 
und erfordert schnelle ärztliche 
Hilfe.
Spätestens Anfang November sind 
die Wespen- und Hornissenvölker 
abgestorben. Nur die Königinnen 
überleben und suchen sich ein 
Winterquartier. Die alten Nester 
vom Vorjahr werden in der Regel 
nicht wieder besiedelt. �

Wespen wegzufuchteln, bringt nichts.� Foto: RioPatuca Images , Adobe Stock

StreitkräftebaSiS

Dein Weg in Die beste 
ReseRve füR Mv

infoRMationsveRanstaltung
 iM lanDeskoMManDo Mv 

11. septeMbeR 2020 · 15 – 17 uhR
Werder-Kaserne

Walther-Rathenau-Straße 2a · 19055 Schwerin

Die Bundeswehr bietet eine Ausbildung und spätere Verwendung als Reservist oder Reser-
vistin in der regionalen Sicherungs- und Unterstützungskompanie Mecklenburg-Vorpommern 
an. Das Angebot richtet sich an alle Frauen und Männer unter 56 Jahren, die bisher nicht in 
der Bundeswehr tätig waren. 

 

InteressIert?

Dann melde dich bitte bis zum 4. September 2020 an: reservemv@bundeswehr.org 
(Eine Teilnahme ohne bestätigte Anmeldung ist leider nicht möglich.)

Die vollständige Öffnung der Kin-
dertageseinrichtungen im August 
in Mecklenburg-Vorpommern 
wird durch eine landesweite Test-
strategie begleitet. Nikolaus Voss, 
Staatssekretär im Sozialministe
rium, sagt, es sei wichtig, diese Ein-
richtungen sowie die Schulen bei 
diesem Prozess zu begleiten und 
mit der Teststrategie mehr Sicher-
heit zu geben. „Deshalb“, betont 
Voss, „sollen nun auch asympto-
matische Testungen für die päda-
gogischen Fachkräfte in den Kin-
dertageseinrichtungen möglich 
sein.“�
www.sozial-mv.de

Mehr Tests



Gesundheit ist unser Thema · DOC aktuell

Seite 10Sanitätshaus Kowsky
August 2020

PR-Anzeige

In der Automobilindustrie tut 
sich was. Die Zahl der Fahrzeu-
ge für Menschen mit Handicap 
nimmt deutlich zu. Das ist schön. 
Denn Menschen, die aufgrund ei-
nes Unfalls oder einer Krankheit 
oder einfach wegen ihres Alters 
körperliche Einschränkungen 
erfahren, möchten dennoch so 
lange wie möglich mobil bleiben. 
Am liebsten natürlich mit dem ei-
genen Fahrzeug.
„Und auch dem steht überhaupt 
nichts im Wege“, weiß Torsten 
Zelck vom Sanitätshaus Kowsky. 
„Denn heutzutage kann das ei-
gene Auto für fast alle Handicaps 
umgerüstet werden.“ 
Diese Aufgabe übernehmen spe-
zialisierte Umbaubetriebe, wie die 

1991 gegründete Firma Handicar. 
Kfz-Meister Marcus Harner kennt 
sich aus mit passgenauen Fahr
zeugumbauten. Am 16. September 
kommt er nach Schwerin, um allen 
Interessierten anhand eines Vor-
führwagens zu zeigen, was mach-
bar ist. Eingeladen hat ihn das Sa-
nitätshaus Kowsky, das an diesem 
Tag von 10 bis 17 Uhr am „Sieben 
Seen Center“ einen Mobilitäts-
tag veranstaltet. Direkt vor dem 
Eingang des Centers wird Marcus 
Harner Neugierigen gern erklären, 
wie sich das Auto auf individuelle 
Bedürfnisse einstellen lässt.
Der Experte schaut: Wie viel Kraft 
hat der Fahrer? Kann er Lenkung 
und Bedienelemente uneinge-
schränkt nutzen? Sind Kupplung 
und Gaspedal problemlos erreich-
bar? Anschließend überlegt der 
Kfz-Meister, welche Lösungen 
geeignet sind, um die Bedienung 
des Autos zu erleichtern und die 
Sicherheit im Straßenverkehr zu 
erhöhen. So lässt sich beispiels-
weise eine leichtgängige Servolen-
kung installieren, um den Kraft-
aufwand beim Lenken zu reduzie-
ren. Ein Drehknopf am Lenkrad 
ermöglicht die Steuerung mit nur 
einer Hand. Orthopädische Sitze 
sind dem Körper angepasst und 
bieten eine Entlastung für den 
Rücken.

Ein häufiges Problem ist auch 
das Einsteigen. Hier sind Tritt-
stufen geeignet, um das Ein- und 
Aussteigen bei Fahrzeugen mit 
hohen Einstiegskanten zu erleich-
tern. Diese Erleichterung werden 
auch gerne von älteren Menschen 
nachgefragt.
Wie ein Fahrzeugumbau aussieht, 
bei dem sich hinter der Beifahrer-
tür eine Rampe für einen Elektro-
rollstuhl herausfahren lässt, erfah-
ren Besucher des Mobilitätstags 
ebenfalls. Denn ein Patient des 
Sanitätshaus Kowsky ist eigens 
vor Ort, um seinen umgebauten 

VW-T6-Transporter zu präsentie-
ren. 
Wie der Name schon verrät, dreht 
sich beim Mobilitätstag nicht al-
les nur um Fahrzeugumbauten. 
Ebenso wird das Team vom Sani-
tätshaus Kowsky eine bunte Aus-
wahl an Scootern, E-Rollstühlen 
und Rollatoren präsentieren.
„Wir freuen uns auf Mutige, die 
mal auf Probefahrt gehen“, sagt  
Torsten Zelck. „Und natürlich 
schauen wir uns auch gern eigene 
mitgebrachte Elektromobile an. 
Da nehmen wir uns genügend 
Zeit zum Fachsimpeln.“�

Torsten Lindig, Orthopädietech-
nikmeister im Sanitätshaus Kows-
ky, weiß: „Unsere Füße müssen am 
Tag so einiges aushalten. Wir soll-
ten ihnen viel mehr Aufmerksam-
keit schenken.“ Den ersten Schritt 
hin zu mehr Aufmerksamkeit 
können Schweriner am 9. Sep-
tember gehen. Dann nämlich fin-
det im Sanitätshaus Kowsky von 
10 bis 17 Uhr wieder der Tag des 
Fußes statt. Am 10. September 
von 10 bis 17 Uhr geht es dann 
in der Kowsky-Filiale in Parchim 
um das Thema Fußgesundheit. 
In den Fokus der beiden Veranstal-
tungen rücken natürlich die eige-
nen Füße, außerdem das Thema 

falsches Schuhwerk sowie häufige 
Komplikationen. „Wir geben fach-
lich versierte Tipps zu den richti-
gen Einlagen“, sagt Torsten Lindig. 
„Und wir geben Empfehlungen, 
was beim Ballenzeh, Krallenzeh, 
geschwollenen Füßen und Nagel-
pilz zu tun ist. Außerdem führen 
wir Venen- und Fußdruckmessun-
gen durch. Ich kann nur jedem 
empfehlen, mehr auf seine Treter 
zu achten. Gesunde Füße sind das 
unverzichtbare Fundament für ei-
nen gesunden und leistungsfähigen 
Körper.“
Zur Einhaltung der Hygienevor-
schriften wird um Anmeldung 
gebeten.�

Mobilitätstag mit Kowsky
Am 16. September vor allem Autoumbauten für jede Art von Handicap im Fokus

Für gesündere FüSSe 
Sanitätshaus Kowsky lädt am 9. und 10. September zum Tag des Fußes ein 

Wie sich Fahrzeuge passgenau umbauen lassen, zeigt die Firma Handicar 
auf dem Mobilitätstag vorm „Sieben Seen Center“.� Fotos: Kowsky

Orthopädietechnikmeister Tors
ten Lindig wirft gern einen Blick 
auf die Füße der Besucher.

Kurzinfos

sanitätshaus kowsky
Sanitätshaus Schwerin
Nikolaus-Otto-Straße 13
19061 Schwerin
03 85 / 64 68 0 -0
sanitaetshaus-schwerin@
kowsky.com
www.kowsky.com

Sanitätshaus Parchim
Buchholzallee 2
19370 Parchim
Tel. 0 38 71 / 26 58 32

Seit 1910 aktiv - 
für Ihre Gesundheit!
www.kowsky.com

Sanitätshaus Kowsky GmbH
Nikolaus-Otto-Str. 13 Schwerin 
Telefon: 0 3 8 5  -  6 4 6 8 0 0

Mobilitätstag
16.09.2020 von 10 - 17 Uhr

Behinderten-
gerechter Umbau

des Autos mit
Kowsky Handicar

Sieben Seen Center 
Schwerin, Grabenstraße

Parkplatz/
Haupteingang 

Kfz-Meister 
Marcus Harner 

zeigt Ihnen vor Ort 
die Möglichkeiten 

anhand bereits
umgebauter 
Fahrzeuge
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WIR SUCHEN 
ZUM NÄCHSTMÖGLICHEN ZEITPUNKT

 HYGIENEFACHKRAFT (W/M/D) 

Voraussetzung ist eine erfolgreich abgeschlossene 

Ausbildung zur Hygienefachkraft / Pfl egefachkraft

für Hygiene und Infektionsprävention (w/m/d). 

WIR BIETEN IHNEN

eine selbständige und verantwortungsvolle Tätigkeit als Stabstelle der 

Kaufmännischen Direktorin. Es erwartet Sie ein erfahrenes, kompetentes 

und offenes Team einer Klinik, die auf der einen Seite eine herausragende 

medizinische Kompetenz aufweist und auf der anderen Seite den Patienten 

neben der ärztlichen und pfl egerischen Betreuung eine ausgesprochen fa-

miliäre Atmosphäre bietet.

Die Arbeit in unserem Krankenhaus ist gekennzeichnet durch eine Zusam-

menarbeit aller Fachbereiche sowie durch kurze Wege und Kollegialität. 

URSACHEN FRÜHZEITIG ERKENNEN, KLÄREN 

UND EINE WEITERE AUSBREITUNG VERHINDERN: 

Nicht nur in Zeiten des Coronavirus übernimmt die 

Hygienefachkraft eine anspruchsvolle und wichtige 

Aufgabe in einem Krankenhaus. Das Erfassen und Be-

werten von auftretenden nosokomialen Infektionen 

sowie von Erregern mit bestimmten Resistenzen und die 

enge Zusammenarbeit mit den zuständigen Behörden 

ist ein wichtiger Bestandteil der Krankenhaushygiene. 

BEI FRAGEN ZUR 

AUSGESCHRIEBENEN STELLE 

Birgit Gnadke, Personalsachbearbeiterin

Telefon 0 38 63 520-105 

Wir freuen uns 
auf lhre Bewerbung!
MEDICLIN Krankenhaus am Crivitzer See
Amtsstraße 1, 19089 Crivitz
Telefon 0 38 63 520-0, Telefax 0 38 63 520-158
info.crivitzer-see@mediclin.de  
www.krankenhaus-am-crivitzer-see.de

KRANKENHAUSHYGIENE in besonderen Zeiten… 

… erfordert besondere FACHKRÄFTE!
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Lehrer-in-MV.de

Willkommen
im Land zum Leben.
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Werde

Mecklenburg-Vorpommern,
in

wenn du

und mehr willst.

Lehrer/in

Erfahrungsberichte, Lehramts-
studiengänge, Schulen in MV, 
Stellen für Referendar/innen 
und Lehrer/innen auf

Mecklenburg-Vorpommern bietet 
tolle Studienbedingungen für das 
Lehramt, beste Perspektiven für 
Lehrerinnen und Lehrer, viele frei 
werdende Stellen, unbefristete 
Verträge und Verbeamtung, sehr 
gutes Gehalt – und viel Spaß beim 
Leben, Natur und Kultur, Ostsee, 
Flüsse und Seen und abgefahrene 
Festivals.

Studieren und Leben auf einer Wellenlänge

An der Universität Rostock 
können sich Studenten noch bis 
zum 20. August 2020 um zulas-
sungsbeschränkte Studiengänge 
bewerben. Eine Einschreibung 
in NC-freie Studiengänge ist bis 
zum 30. September fürs Winter-
semester möglich.
Da bleibt eigentlich nur noch 
eine wichtige Frage offen: Was 
studieren? Etwas Technisches ... 
Irgendetwas mit Menschen ... 
Oder doch lieber BWL? Weil 
die Mitarbeiter der Studienbera-
tung der Uni Rostock wissen, 
dass an dieser Stelle viele Abitu-
rienten ins Grübeln geraten, ha-
ben sie ihr Angebot in diesem 
Jahr kurzerhand ins Netz ver-
legt. Aus dem traditionellen 
Hochschulinformationstag ist 
damit eine Hochschulinforma-
tionsphase geworden – online 
abrufbar noch bis zum 30. Sep-
tember unter www.uni-rostock.
de. Hier wird die Vielzahl von 

Studienfeldern vorgestellt, die 
es an der Universität gibt – von 
Agrar- und Umweltwissenschaf-
ten über Mathematik, Naturwis-
senschaften und Medizin bis 
hin zu Sprach- und Geisteswis-
senschaften und Lehramt. 
Interessierte finden eine Aufli-
stung der Studiengänge mit Ab-
schlüssen und Regelstudienzeit, 
Informationen zum Numerus 
Clausus und Kombinations-
möglichkeiten. Wer mag, wird 
zu Selbsttests geleitet und be-
kommt am Ende eines Fragebo-
gens Vorschläge, die zu den Nei-
gungen passen. 
Das Wintersemester an der Uni 
Rostock startet am 1. Oktober, 
Vorlesungsbeginn ist der 2. No-
vember. Vorgesehen ist eine 
Kombination aus Präsenzlehre 
und Digitalveranstaltungen. 
Auf der Homepage gibt es auch 
zu diesem Thema ständig die 
neuesten Informationen.  
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Bewerbungen fürs Wintersemester 
an der Hochschule Neubranden-
burg sind bis zum 20. August mög-
lich. Das betrifft die Bachelor-Stu-
diengänge Early Education und 
Soziale Arbeit, die wie der Master-

studiengang Beratung zulassungs-
beschränkt sind. Darüber hinaus 
finden Studieninteressierte in Neu-
brandenburg zahlreiche zulas-
sungsfreie Bachelor- und Master-
studiengänge. Wie wäre es zum 
Beispiel mit Lebensmitteltechnolo-
gie,   Landschaftsarchitektur oder 
Pflegewissenschaft? Diese und wei-
ere Fächer lassen sich mit dem Ziel 
Bachelor an der Hochschule stu-
dieren. Verschiedene Masterpro-
gramme ermöglichen weitere Spe-
zialisierungen. Bis zum 31. August 
2020 ist die Einschreibung bei den 
zulassungsfreien Fächern möglich.
Neugierig geworden? Dafür gibt es 
noch viele weitere gute Gründe: 
Eine praxisnahe Lehre zum Bei-
spiel und eine gute fachlich Betreu-
ung der Studierenden, außerdem 
modern ausgestattete Seminar- und 
Laborräume, bezahlbare Mieten in 
der Stadt und eine traumhafte Um-
gebung für Sport und Freizeit.     

Dein Platz ist
bei uns reserviert 
Hochschule Neubrandenburg: Jetzt bewerben

In der Stadt Neubrandenburg kommt beides zusammen: Studium und Lebens-
qualität.� Foto: Hochschule Neubrandenburg

Hochschule 
Neubrandenburg
Brodaer Straße 2
Studienberatung
Telefon: (0395) 5693-1101
zsb@hs-nb.de
www.hs-nb.de

Kurzinfos

Studieren, wo andere Urlaub 
machen - das geht an der Hoch-
schule in Stralsund, deren Cam-
pus an die Ostsee grenzt. Und 
nicht nur das Meer, sondern das 
komplette Angebot machen das 
Paket mit der Aufschrift „Stu-
dieren in Stralsund“ perfekt. 
Das beginnt mit kleinen Lern-
gruppen und einem guten Be-
treuungsverhältnis und reicht 
über eine praxisnah orientierte 
Lehre bis zu einem modern aus-
gestatteten Campus mit Hörsä-
len, Seminarräumen und Labo-
ren, Bibliothek und Mensa, ver-
schiedenen Sportstätten und 
zahlreichen Studentenwoh-
nungen. Kein Wunder also, dass 
sich die Hochschule Stralsund 
immer wieder Spitzenpositi-
onen in Hochschulrankings si-
chert.
Die Einrichtung mit rund 2300 
Studenten hat ein technisch-
wirtschaftliches Profil: Elektro-

technik und Informatik, Ma-
schinenbau sowie Wirtschaft 
sind die drei Fakultäten der 
Hochschule; Studienrichtungen 
wie zum Beispiel Leisure and 
Tourism Management, Motor-
sport Engineering und medizi-
nisches Informationsmanage-
ment/eHealth stehen für eine 
enge Verzahnung von Wissen-
schaft und Wirtschaft. Ein 
Highlight: das Baltic Racing 
Team, für das Studenten eigene 
Rennwagen konstruieren.
Ein weiteres: die Unesco-Welter-
bestadt Stralsund, die mit Hanse-
flair und der Nähe zur Insel Rü-
gen besticht.
Bei zulassungsfreien Studiengän-
gen ist eine Einschreibung bis 
zum 30. September möglich, die 
Bewerbungsfrist für zulassungs-
beschränkte Studiengänge läuft 
bis zum 20. August.
Nähe Informationen auf www.
hochschule-stralsund.de. 

Die Fachhochschule für öffent-
liche Verwaltung, Polizei und 
Rechtspflege in Güstrow ist un-
ter den Hochschulen in MV et-
was Besonderes. Wer hier ein 
Studium beginnt, weiß bereits 
genau, wohin ihn sein beruf-
licher Weg einmal führt.
Aktuell läuft das Bewerbungs-
verfahren für eine Ausbildung 
zum(r) Verwaltungswirt/in und 
für das duale Studium mit dem 
Abschluss Bachelor of Laws für 
die öffentliche Verwaltung. 
Noch bis zum 2. Oktober kön-
nen sich Interessierte bewerben.
Das Studium an der Fachhoch-
schule in Güstrow bietet viele 
Vorteile. Die guten Übernahme-
chancen gehören sicher zu den 
dicksten Pluspunkten. Aber 
auch der hohe Praxisanteil in 
dem dualen Programm - die Stu-
dierenden verbringen ein Drittel 
der Zeit im Praktikum - gehört 
dazu. Schließlich sorgt er für ei-

nen guten Einstieg in den spä-
teren Beruf. 
Ausgebildet werden die jungen 
Leute für die staatlichen Verwal-
tungen des Landes Mecklen-
burg-Vorpommern sowie für 
Verwaltungen der Gemeinden, 
Ämter und Landkreise, kommu-
nalen Zweckverbände und 
Hochschulen. Wahlmodule er-
möglichen einen individuellen 
Fokus und wer bereits Kinder 
hat, wird das familienfreund-
liche Studium zu schätzen wis-
sen. Zu schätzen wissen Studie-
rende aber auch den modernen 
Campus mit Sportstätte, Wohn-
heim und Spezialbibliothek. 
Und die 30000-Einwohner-Stadt 
Güstrow hat genügend Ab-
wechslung für eine gelungene 
Work-Life-Balance zu bieten. 
Wer jetzt mehr wissen möchte: 
Auf der Homepage www.fh-
guestrow.de gibt es weitere In-
formationen.

Studium
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Schule und Bildung

Dein Leben.
Deine Karriere.

Deine ChanCe!

www.fh-guestrow.De

DuaLes stuDium mit absChLuss 
»baCheLor of Laws - 
ÖffentLiChe VerwaLtung«

3 Jahre: davon 2/3 Theorie an der FH Güstrow; 
1/3 Praxis in der Landesverwaltung
1.200 € Vergütung erhältst du ungefähr brutto/ Monat
Rund 2.500 € brutto/ Monat Einstiegsgehalt 

ausbiLDung zur
VerwaLtungswirtin /
zum VerwaLtungswirt

2 Jahre: davon 1/2 Theorie an der FH Güstrow; 
1/2 Praxis in der Landesverwaltung
1.150 € Vergütung erhältst du ungefähr brutto/ Monat
Rund 2.300 € brutto/ Monat Einstiegsgehalt

Du willst die Zukunft von Mecklenburg-Vorpommern mitgestalten und interessierst dich für Gesetze? 
Dann ist die öffentliche Verwaltung genau das Richtige für dich. Nach einer Ausbildung oder einem 
Studium an der Güstrower Fachhochschule für öffentliche Verwaltung, Polizei und Rechtspflege des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern arbeitest du in Ministerien oder Landesämtern.

Studien- und 

Ausbildungsbeginn: 

01.10.2021

Bewerbungsschluss: 

02.10.2020

/fhguestrow /fh_guestrow
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Stellenmarkt

Wir suchen ab sofort einen

Mediaberater (m/w/d)

Wir freuen uns auf deine aussagekräftige Bewerbung. 
Sende diese per Post oder per E-Mail an:

Kreativlabor GmbH
Wismarsche Straße 170
19053 Schwerin
e-Mail: ah@kreativlabor.de

KoMMuniKation 
ist dein ding?

D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L

Ihr AufgAbenbereIch:
	Beratung	von	Kommunen	und	öffentlichen	Einrichtungen	bei	der
	 Projektentwicklung	und	-umsetzung,	bei	der	Antragsstellung	in		 	
	 nationalen	Förderprogrammen,	z. B.	dem	Bundesförderprogramm		
	 Breitband,	sowie	bei	der	Akquisition	von	Fördermitteln
	Unterstützung	bei	der	Bearbeitung	und	Bewertung	von	
	 Fördermittelanträgen
	Mitwirkung	bei	der	Evaluierung	und	der	Erfolgskontrolle	von	
	 Breitbandprojekten
		Vor-/Nachbereitung	und	Wahrnehmung	von	Kundenterminen	

WAs sIe mItbrIngen:
	Abgeschlossenes	Hochschulstudium	
	 (Ingenieurs-/	Politik-/	Wirtschaftswissenschaften,	Geographie)	
	 oder	einschlägige	Berufserfahrungen
	(Erste)	Erfahrungen	in	der	Zusammenarbeit	mit	öffentlichen	
	 Institutionen	oder	im	Projektmanagement	
	 Idealerweise	Vorkenntnisse	in	der	Arbeit	mit	Förderprogrammen			
	 sowie	eine	Technikaffinität	(insbesondere	Breitbandtechnologien)

WAs WIr Ihnen bIeten:
	Ein	unbefristetes	Arbeitsverhältnis
	Ein	interessantes	Arbeitsumfeld	mit	persönlicher	
	 und	beruflicher	Entwicklungsmöglichkeit
	Eine	faire	Vergütung	und	die	Möglichkeit	zur	betrieblichen	
	 Altersvorsorge

Die	atene	KOM	GmbH	ist	ein	europäisch	agierendes 
Unternehmen	mit	Sitz	in	Berlin	sowie	weiteren	
Standorten	deutschland-	und	europaweit.	Seit	über	
10	Jahren	bietet	die	atene	KOM	Beratungsleistungen	
in	den	Bereichen	Regionalentwicklung,	Digitalisierung	
sowie	Mobilität,	Energie	und	Bildung	an.

Für	unseren	Standort	Schwerin	suchen	wir	ab	sofort

  Fördermittelberater (m/w/d)

Es	handelt	sich	grundsätzlich	um	eine	
40h/Woche-Position.	

Bei	Interesse	richten	Sie	Ihre	Bewerbung	bitte	
mit	den	üblichen	Unterlagen	als	pdf	an:	
karriere@atenekom.eu 

atene	KOM	GmbH
Agentur	für	Kommunikation,	
Organisation	und	Management
Klöresgang	3	|	19053	Schwerin	
www.atenekom.eu	

Dein Leben.
Deine Karriere.

Deine ChanCe!

www.fh-guestrow.De

DuaLes stuDium mit absChLuss 
»baCheLor of Laws - 
ÖffentLiChe VerwaLtung«

3 Jahre: davon 2/3 Theorie an der FH Güstrow; 
1/3 Praxis in der Landesverwaltung
1.200 € Vergütung erhältst du ungefähr brutto/ Monat
Rund 2.500 € brutto/ Monat Einstiegsgehalt 

ausbiLDung zur
VerwaLtungswirtin /
zum VerwaLtungswirt

2 Jahre: davon 1/2 Theorie an der FH Güstrow; 
1/2 Praxis in der Landesverwaltung
1.150 € Vergütung erhältst du ungefähr brutto/ Monat
Rund 2.300 € brutto/ Monat Einstiegsgehalt

Du willst die Zukunft von Mecklenburg-Vorpommern mitgestalten und interessierst dich für Gesetze? 
Dann ist die öffentliche Verwaltung genau das Richtige für dich. Nach einer Ausbildung oder einem 
Studium an der Güstrower Fachhochschule für öffentliche Verwaltung, Polizei und Rechtspflege des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern arbeitest du in Ministerien oder Landesämtern.

Studien- und 

Ausbildungsbeginn: 

01.10.2021

Bewerbungsschluss: 

02.10.2020

/fhguestrow /fh_guestrow

Sie sind berufl ich festgefahren, langweilen sich oder haben einfach mal Lust 
auf etwas Neues? Dann kommen Sie zu uns! Unser Motto lautet nicht ohne 
Grund „MACH DEIN LEBEN TROLLIGER“. Auch bei uns passiert gerade viel 
Neues und dafür brauchen wir Ihre tatkräftige Unterstützung! Bringen wir 

gemeinsam unser Unternehmen voran!

Wir suchen motiviertes und fachkompetentes Personal!

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann sind Sie genau
die Frau oder der Mann auf der Suche nach einem Job bei uns als

• Schichtleiter (m/w/d)
• Maschinenführer Herstellung (m/w/d)
• Maschinenführer Verpackung (m/w/d) 

Wir haben Ihnen einiges zu bieten! Sie arbeiten in einem angenehmen Arbeits-
klima in einem tollen Team, die Bezahlung erfolgt nach Tarif der Süßwarenindustrie 
in Ostdeutschland. Weiterhin bieten wir Ihnen eine 38 Stunden Woche, Weih-
nachtsgeld, 29-34 Tage Urlaub, Urlaubsgeld, Altersvorsorge, Erfolgsbeteiligung, 

gestütztes Essen, freie Getränke und Obsttage.

Sind Sie dabei? Alle Infos zu den einzelnen Positionen
fi nden Sie auf unserer Internetseite www.trolli.de

Trolli GmbH • Betriebsstätte Hagenow •  Frau Susanne Ziems
Steegener Chaussee 13 •  19230 Hagenow

 susanne.ziems@trolli.de •   03883 / 6109 117
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Ausbildung

Der Ausbildungsstart naht. Viele 
junge Leuten haben jedoch noch 
keine Stelle. Wir sprachen über die 
Situation auf dem Ausbildungs-
markt in Mecklenburg-Vorpom-
mern mit Ingo Schlüter vom DGB 
Nord, Vorsitzender des Landesaus-
schusses für Berufsbildung.
Gibt es im Land ausreichend Lehr-
stellen, oder stellt sich durch die 
Pandemie die Situation so dar, wie 
in den neunziger Jahren, wo es an 
Ausbildungsplätzen mangelte?
Anders, als man vielleicht vermuten 
könnte, ist das betriebliche Lehr-
stellenangebot in Mecklenburg-Vor-
pommern coronabedingt nur unwe-
sentlich zurückgegangen. Das heißt, 
wir haben weiterhin mehr Lehrstel-
lenangebote als Bewerberinnen und 
Bewerber. Wir sind also weit von 
den Zuständen der 90er entfernt, als 
man auf der Suche nach Ausbildung 
in den Westen gehen musste.
Was allerdings auffällt, ist, dass die 
Zahl der Bewerbungen deutlich un-
ter dem Niveau des Vorjahres liegt.

Was ist die Ursache für diesen 
Rückgang?
Mit den coronabedingten Schul-
schließungen haben ja die tradi
tionell im Frühjahr stattfindenden 
Berufsorientierungs- und Vermitt-
lungsmaßnahmen nicht stattge-
funden, so dass sich offensicht-
lich viele Jugendliche noch nicht 
entschieden haben, was sie lernen 
oder wo sie sich bewerben wollen.

Vieles steht pandemiebedingt auf 
wackligen Füßen. Kann die Aus-
bildung überhaupt abgesichert 
und in angemessener Qualität an-
geboten werden?
Ja, die Ausbildungsqualität wird für 
das Jahr 2020 garantiert. Die Ar-
beitgeber, die Gewerkschaften, die 
Kammern, die Bundesagentur für 
Arbeit und die Landesregierung ha-
ben am 24. Juni im Zukunftsbünd-
nis des Landes alle notwendigen 
Schritte zur Absicherung der Aus-
bildungsqualität und zum Erhalt 
der Ausbildungsplätze beschlossen.  
Die notwendigen Fördermitteln  
stehen bereit. 
Selbst in den hinter uns liegenden 
schwierigen Wochen wurden die 
Abschlussprüfungen der ausler-
nenden Azubis ordnungsgemäß 
abgesichert. Sollte dennoch ein 
Ausbildungsbetrieb die Ausbildung 
coronabedingt nicht zu Ende brin-
gen können, könnten wir jederzeit 
einen Ausbildungsplatz in einem 
anderen Betrieb vermitteln.

Und ich erwarte, dass wir das lange 
von den Gewerkschaften geforderte 
Azubi-Ticket jetzt zeitnah in MV 
einführen werden.
Was ist nun also zu tun für die 
Ausbildungsplatzsuchenden?
Das Wichtigste im Moment ist, 
dass alle Jugendlichen, die in die-
sem Jahr eine Ausbildung beginnen 
wollen, jetzt ihre Bewerbungen auf 
den Weg bringen.
Dazu ist es auf jeden Fall hilfreich, 
sich bei der Berufsberatung der 
Bundesagentur für Arbeit und auf 
den Lehrstellenbörsen der Kam-
mern zu informieren oder sich di-
rekt bei diesen Stellen beraten zu 
lassen.
Und selbstverständlich bieten auch 
viele Unternehmen noch attraktive 
Ausbildungsplätze an. Hier lohnt 
sich natürlich ebenfalls ein Besuch 
– um sich vor Ort ein Bild von dem 
Betrieb und dessen Ausbildungs-
qualität zu machen und zudem die 
Höhe der Ausbildungsunterstützung 
zu checken.� Interview: S. Krieg 

„Ausbildung 2020 – jetzt bewerben!“
 Interview mit Ingo Schlüter (DGB Nord), Vorsitzender des Landesausschusses für Berufsbildung

Ingo Schlüter� Foto: Studio NB

Was soll ich werden? Eine wich-
tige Frage, auf die viele junge Leu-
te erstmal keine Antwort wissen. 
Aber eins ist vielen klar: Schön 
wäre ein Ausbildungsplatz in der 
Region mit guter Vergütung, gu-
ten Entwicklungsmöglichkeiten 
und guten Aufstiegschancen. Das 
alles bietet die Mecklenburger 
Landpute GmbH in Severin – 
und dazu noch ein ganzes Paket 
attraktiver Ausbildungsberufe.
Fleischer und Koch, Kaufmann/
Kauffrau für Bürokommunikati-
on und im Groß- und Außenhan-
del, Fachkraft für Lagerlogistik 
und Fachkraft für Lebensmit-
teltechnik, Fachverkäufer im 
Lebensmittelhandwerk und Ma-
schinen- und Anlagenführer: Die 
Liste ist lang. 
Natürlich sollten die jungen 
Leute auch etwas mitbringen: 
Ein erfolgreicher Schulabschluss 

ist Voraussetzung, außerdem 
sollten die Bewerber zuverlässig, 
und gute Teamarbeiter sein und 
Lern- und Leistungsbereitschaft 
zeigen. Das lohnt sich, denn die 
Weiterbildungsmöglichkeiten im 
Unternehmen sind gut. Fleischer-
meister, Bilanzbuchhalter und 
Betriebswirt, Wirtschaftsfachwirt 
und Industriemeister für Lebens-
mittel stehen auf der Liste. 
Bis es soweit ist, erhalten die Azu-
bis bei der Mecklenburger Land-
pute auch viel Unterstützung, 
wenn es darum geht, die Ausbil-
dung erfolgreich abzuschließen. 
Vor Prüfungen bietet der Betrieb 
zum Beispiel Freistellungen und 
verkürzte Arbeitszeit an, um eine 
bestmögliche Vorbereitung zu 
gewährleisten. Außerdem gibt es 
Förderung und Unterstützung bei 
zertifizierten Lehrgängen.�
www.landpute.de

So schmeckt 
die Zukunft
Zahlreiche Ausbildungsberufe im Angebot

Bereit fürs Handwerk? - Keiner unter

1.000 €

Beginne deine Ausbildung im Handwerk bei der Mecklenburger Landpute

Bewerbungen per Post:

Mecklenburger Landpute GmbH
z. H. Frau Debes
Kastanienallee 3
19374 Domsühl
OT Severin

monatlich

• 1.000 € Ausbildungsvergütung für jeden Azubi
• Übernahme bei erfolgreichem Abschluss
• Weiterbildungsmöglichkeiten
• Aufstiegschancen

Verfügbare Ausbildungsplätze findet ihr hier:
www.landpute.de/ueber-uns/azubi

Beginne deine Ausbildung im Handwerk bei der Mecklenburger Landpute

• 1.000 € Ausbildungsvergütung für jeden Azubi
• Übernahmemöglichkeit bei erfolgreichem Abschluss
• Weiterbildungsmöglichkeiten
• Aufstiegschancen
Bewerbungen an:
Mecklenburger Landpute GmbH
Frau Andrea Rühe
Kastanienallee 3
19374 Domsühl OT Severin
E-Mail: info@landpute.de
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Die ersten Karten im frischen, 
unverwechselbare Design sind ver-
schickt und bei den ehrenamtlich 
Engagierten angekommen. Und 
am 15. August geht’s offiziell los: 
Die EhrenamtsKarte MV kann ab 
diesem Zeitpunkt bei den teilneh-
menden Partnern eingesetzt wer-
den. 
Sozialministerin Stefanie Drese 
hebt hervor: „Wir freuen uns, dass 
die EhrenamtsKarte bereits zum 
Start attraktive Angebote und 
Vergünstigungen umfasst. Unsere 
EhrenamtsKarte MV ist ein Dan-
keschön an die ehrenamtlich Ak-
tiven, die einen großen Beitrag für 
das vielfältige Vereinsleben und 
den gesellschaftlichen Zusammen-
halt in unserem Bundesland leis
ten. Sie ist mit ihren Anspruchs-
voraussetzungen als Würdigung 
für besonderes bürgerschaftliches 
Engagement konzipiert.“
Mit der neu gestalteten Website 
www.ehrenamtskarte-mv.de sowie 
Materialien für Ehrenamtliche, In-
teressierte, Unternehmen und Or-
ganisationen soll  begleitend zum 
Start die Karte im Land bekannter 
gemacht werden.
Stefanie Drese sagt: „Viele Men-
schen in unserem Land sind in 
beträchtlichem Umfang ehren-
amtlich engagiert und haben es 
verdient, vergünstigte Angebote in 
Anspruch zu nehmen. Gleichzei-
tig wollen wir Unternehmen und 
Einrichtungen ermuntern, Partner 

der Ehrenamtskarte zu werden. 
Denn genau davon lebt die Karte: 
je mehr Unternehmen mitmachen, 
umso attraktiver wird die Karte für 
die Ehrenamtlerinnen und Ehren-
amtler.“
Zurzeit sind bereits etwa 60 Part-
ner mit über 160 Angeboten dabei. 
„Wir haben trotz der Corona-Krise 
in den letzten Monaten viele neue 
Sponsoren für die künftigen Kar-
teninhaberinnen und -inhaber 
gewinnen können“, betont die Mi-
nisterin. „Wir sind optimistisch, 
dass in den kommenden Wochen 

und Monaten weitere Partner hin-
zukommen.“
Auf der Website finden sich alle 
Infos zu den Voraussetzungen zum 
Erhalt der Karte. Es können dort 
zudem Anträge gestellt und teilneh-
mende Partner gefunden werden. 
Kernstück ist die große Landkarte, 
die alle Angebote einfach und geo-
grafisch übersichtlich darstellt.
Die EhrenamtsKarte MV ist ein 
Gemeinschaftsprojekt des Minis
teriums für Soziales, Integration 
und Gleichstellung und der Ehren-
amtsstiftung MV. Unterstützung 

vor Ort erhalten Interessierte und 
Engagierte von ihren jeweiligen 
MitMachZentralen. 
Sozialministerin Drese sagt abschlie-
ßend: „Mit den acht MitMachZen-
tralen in allen Landkreisen sowie 
in Rostock und Schwerin stärken 
wir die regionalen Ehrenamtsstruk-
turen. Sie prüfen die Anträge für die 
Ehrenamtskarte, beraten zu beste-
henden Förderverfahren, vernetzen 
die ehrenamtlichen Akteure vor 
Ort und kooperieren mit der Ehren-
amtsstiftung.�
www.ehrenamtskarte-mv.de

Bürgerschaftliches 
Engagement in MV 

Im Bereich des freiwilligen 
Engagements ist Meck
lenburg -Vorpommern 
führend unter den neuen 
Bundesländern. Rund 43 
Prozent der Bevölkerung 
ab 14 Jahren und damit 
mehrere Hunderttausend 
Menschen engagieren sich 
bürgerschaftlich in MV.
(Quelle: Dt. Freiwilligen Survey)

Wer kann die Ehrenamtskarte MV erhalten?
Ehrenamtlerinnen und Ehrenamtler, die

➔  sich mindestens 5 Stunden pro Woche oder 250 Stunden im Jahr engagieren

➔  dies während der letzten drei Jahre kontinuierlich getan haben 
      (bei Jugendlichen zwischen 14 und 17 Jahren ein Jahr)

➔   mindestens 14 Jahre alt sind

➔   sich freiwillig und ohne Bezahlung für das Gemeinwohl einsetzen

➔  dies in Mecklenburg-Vorpommern tun und auch hier wohnen 

Die EhrenamtsKarte MV kann der/die Engagierte selbst 
beantragen oder durch die Organisation/ den Verein 
vorgenommen werden. Am besten online auf der Website 

       www.ehrenamtskarte-mv.de

Die Ehrenamtskarte MV startet
Sozialministerin Stefanie Drese: „Würdigung für besonderes bürgerschaftliches Engagement“

Für die EhrenamtsKarte MV gibt es im ganzen Land Partner aus den unter-
schiedlichsten Bereichen.� Fotos: Sozialministerium MV

EHRENAMTSKARTE

Online finden sich die Angebote und 
alle weiteren Informationen zu der 
EhrenamtsKarte MV.

➔

43 %
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Porträt

Sechs Jahre Shanghai und Reisen 
durch viele asiatische Länder haben 
David Omlands Bild von der Welt 
gründlich verändert. Auch das sei-
ner Heimat. „Früher war es mir gar 
nicht so bewusst, wie gut wir es in 
Deutschland haben“, sagt er. „Aber 
inzwischen weiß ich zu schätzen, in 
welchem Luxus wir hier leben: 
trinkbares Wasser aus dem Wasser-
hahn, saubere Luft, Arztbesuche 
problemlos möglich. Und nicht zu 
vergessen die Privatsphäre, die ist 
vielleicht unser größter Luxus.“ 
Dennoch lebte und arbeitete er gern 
in Shanghai. Er mag die Chinesen 
mit ihrem Arbeitseifer und ihrer 
Wissbegierigkeit. Er genoss den Tru-
bel in der 23-Millionen-Einwohner-
Metropole, war Zeuge des Aufstiegs 
und des Wandels im Reich der Mit-
te. Und weil trotzdem alles so wider-
sprüchlich sei, kam er zu der Er-
kenntnis, die jetzt auch sein Lebens-
motto beschreibe: „Das Gute hat 
seinen Preis im Schlechten.“
Ein Jahr wollte er eigentlich noch 
bleiben – und dann kam Corona. Er 
flog zurück nach Deutschland und 
fand einen neuen Job in Schwerin. 
Am 1. Juli dieses Jahres übernahm 
der Münsterländer die Leitung des 
Capitols. Wahrscheinlich wäre er 
nie hier gelandet, äße er nicht gern 
Schokolade.
Mit etwa 18 Jahren begann der ge-
lernte Chemikant sich für Ernäh-
rung zu interessieren. „Das fing an 
mit einem Stück Schokolade“, blickt 
er zurück. „Die war nicht nur Fair-
trade, sondern auch ‘organic‘. Ich 
wollte mehr darüber wissen: Was 
genau bedeutet eigentlich biologisch 
und organisch bei der Nahrung? Ich 
habe von da an aufmerksam ge-
schaut, was ich esse, und auch das 
Verhalten anderer Menschen beo-
bachtet.“
Als er wegen der Wirtschaftskrise 
2008 seinen Job bei BASF in Müns
ter loswurde, war für ihn schnell 
klar: Abi nachholen und Ökotro-
phologie, also Haushalts- und Er-
nährungswissenschaft, studieren. 
Das Studium in Münster dauerte 
von 2010 bis 2014. Er schloss es mit 
einem Praxissemester ab, das er in 
Österreich bei Zotter absolvierte, 
dem Süßwarenproduzenten, der 
auch die Fairtrade-Schokolade her-
stellt, von der er einst kostete. Om-

land entwickelte für das Unterneh-
men Schoko-Popcorn, das Zotter 
noch heute im Sortiment hat.
Während des Studiums jobbte er ne-
benbei in einem Multiplexkino. 
„Schon als Zwölfjähriger hatte ich 
großes Interesse an Filmen, vor 
allem an klassischen Gruselfilmen 
und modernen Horrorstreifen“, sagt 
er. Es begann, als er heimlich durch 
den Türschlitz spähte, während sei-
ne Eltern Stephen Kings „Es“ schau-
ten. Noch heute bevorzugt er das 
Genre. Seine Top 3: „Psycho“, „Hal-
loween“ (1987) und „Scream“. Gene-
rell schaue er wesentlich öfter ernste 
Filme als Komödien – „Ich lache 
lieber über witzige Alltagssitua
tionen“, sagt er – und bezeichnet 
Alfred Hitchcock als den „für mich 
absolut besten Regisseur ever“. Seine 
DVD-Sammlung umfasst ungefähr 
350 Filme, hat er gezählt. „Ich stelle 
mir Filme gern ins Regal; Streaming 
ist an mir irgendwie vorbeigezogen. 
Aber nach wie vor gehe ich sehr gern 
ins Kino“, sagt er.
Nach dem Studium verließ Om-
land jedoch zunächst das Kino. Sei-
ne erste Stelle als Akademiker bot 
ihm Zotter für dessen Niederlas-

sung in Shanghai an, die ab Ende 
2014 dort aufgebaut wurde. Andert-
halb Jahre arbeitete er in dem Be-
trieb, der eher Schau-Manufaktur 
und Museum war. Er hatte sich ur-
sprünglich vorgestellt, höchstens 
fünf, sechs Monate in China zu 
bleiben. Nach anderthalb Jahren 
war die Tätigkeit für Zotter tatsäch-
lich beendet – und er wollte gar 
nicht mehr weg aus Shanghai. Zum 
Glück konnte er bleiben, erst ein 
Jahr lang als Trainee in einem Ho-
tel der Kempinski-Gruppe, dann 
wechselte er in ein Hyatt-Hotel und 
arbeitete schließlich bis Januar die-
ses Jahres als Restaurant-Manager 
in einem Penta-Hotel.
Seine wenigen freien Tage nutzte er 
für Familienbesuche und Kurztrips 
nach Indien, Kambodscha, Japan, 
Südkorea und andere Länder Ost- 
und Südostasiens.
Schon bevor ihn die Pandemie 
zwang, China zu verlassen, habe er 
sich überlegt: Wenn ich nach 
Deutschland zurückgehe, dann ar-
beite ich nicht in einem Hotel, son-
dern in einem Kino und mit Ver-
antwortung. Er sagt: „Das ist die 
Branche, die mir am besten gefällt: 

die Mischung aus dem Operativen 
– volle Action, Gäste – und der ad-
ministrativen Arbeit mit Planung, 
mit Events und Schulungen. Und 
selbstverständlich das Interesse am 
Film.“
Er gibt zu, dass Schwerin nicht sei-
ne erste Wahl gewesen wäre, son-
dern Berlin oder Hamburg. Aber 
jetzt schwärmt er von Schwerin, 
von den Seen, der Nähe zur Ost-
see. „Schwerin ist genau die Art 
Stadt, von der Chinesen schwär-
men, weil sie nicht zu groß ist, 
aber alles hat, was man zum Leben 
braucht“, weiß er. 
Dass hier weniger an Clubkultur 
und Abendunterhaltung als in den 
Großstädten geboten wird, störe 
ihn nicht weiter. Außerdem kann er 
mit dem Capitol ja selbst dazu bei-
tragen. „Ich möchte nicht nur 
Filme zeigen, sondern den Leuten 
den Abend ausfüllen, ihnen ein Er-
lebnis bieten“, sagt der 32-Jährige, 
„Ich habe zum Beispiel vor, das 
Bar-Angebot zu erweitern, so dass 
die Besucher gemütlich bei einem 
Longdrink in der Lobby mit 
Gleichgesinnten über Filme disku-
tieren können.“� S. Krieg 

David Omland (32) im Saal 5 des Capitols. Hier kann man es sich auf „Day-Beds“ gemütlich machen.� Foto: S. Krieg

Schokolade, Shanghai, Schwerin
David Omland ist neuer Leiter des Capitols
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Wohngebiet mit UrlaubsFeeling
In Wickendorf-West soll im Herbst der Hochbau beginnen / Noch sind freie Grundstücke zu haben

Der Traum vom eigenen Haus – in 
Wickendorf-West wird er gerade 
für viele junge Familien wahr. In 
Spaziernähe des Schweriner Au-
ßensees und mit Anbindung an 
eine gewachsene Ortsstruktur ste-
hen hier 145 bauträgerfreie Grund-
stücke bereit – mit Größen zwi-
schen 525 und 1500 Quadratme-
tern. Die Erschließung des Wohn-
quartiers hat begonnen und liegt 
im Plan, so dass schon im Herbst 
die Hochbaureife erwartet wird.
Das ist gut, denn für 81 Parzellen 
sind bereits alle Verträge in Sack 
und Tüten – die Käufer stehen in 
den Startlöchern für den Baube-
ginn. Auch darüber hinaus ist die 
Zahl der Bauinteressierten groß: 
20 weitere Notartermine stehen 
fest, immer wieder trudeln neue 
Anfragen ein. 
Noch sind freie Grundstücke vor-
handen – eingebettet in die End-
moränenlandschaft am Schwerin-
er Außensee. Und die Natur soll 

ganz selbstverständlich Teil des 
neuen Wohnquartiers bleiben: 
Alte Hecken und Bäume werden 
bei der Erschließung erhalten. 
Wickendorf-West wird aber nicht 
nur grün, sondern bunt: Vom Tiny 
Haus bis zur zweigeschossigen 
Stadtvilla sollen künftige Einwoh-
ner hier ganz unterschiedliche 
Wohnträume verwirklichen kön-
nen. In erster Linie sind es junge 
Leute – mit kleinen Kindern oder 
dem Wunsch nach Familiengrün-
dung – die hier ihren künftigen 
Lebensmittelpunkt sehen. „Die 
Lage am Stadtrand mit Nahver-
kehrsanbindung nach Schwerin 
und gleichzeitig mitten in der Na-
tur lockt vor allem Familien, aber 
auch viele Schwerin-Rückkehrer“, 
weiß Margitta Maukel vom Immo-
bilien Center der Sparkasse Meck-
lenburg-Schwerin. Und Walter 
Wiese von der gleichnamigen 
Grundstücks- und Erschließungs 
GmbH fügt hinzu: „Hierherzu-

fahren fühlt sich für mich jedes 
Mal an wie ein kleiner Urlaub.“
Wickendorf ist der nördlichste 
Stadtteil der Landeshauptstadt. Ins 
Stadtzentrum geht es von hier un-
kompliziert mit dem eigenen 
Auto, dem Linienbus oder mit 
dem Fahrrad über einen ausge-
bauten Radweg.Der Ort liegt dort, 
wo sich Schweriner Außen- und 
Innensee treffen. Der See ist pro-
blemlos zu Fuß zu erreichen und 
auch ein kleiner Teich wird  in das 
neue Quartier integriert und sorgt 
wie die geschickte Einbettung der 
Grundstücke dafür, den Übergang 
zur offenen Landschaft fließend 
zu gestalten. 
Die gute Erreichbarkeit und die Na-
tur vor der Haustür sind auch für 
eine andere Käufergruppe wichtige 
Argumente: Es sind Menschen aus 
dem Süden, die hier in Mecklen-
burg ihren Ruhesitz nehmen wol-
len und die sich von gesunder Luft 
und Lebensqualität locken lassen. 

Verkäufer der Grundstücke ist die 
Walter Wiese Grundstücks- und Er-
schließungs GmbH, die bereits 
Baugebiete in Wüstmark, Warnitz, 
Lankow und am Sodemannschen 
Teich erfolgreich erschlossen hat. 
Die Vermarktung erfolgt über das 
Immobilien Center der Sparkasse 
Mecklenburg-Schwerin. Hier erhal-
ten Interessierte bei Margitta Mau-
kel – per E-Mail unter der Adresse 
margitta.maukel@spk-m-sn.de 
oder telefonisch unter der Num-
mer 0385/5513330 – weitere Infor-
mationen.�  

Margitta Maukel und Walter Wiese freuen sich über das große Interesse am 
Wohngebiet Wickendorf-West.� Foto: R. Cordes

Wickendorf aus der Vogelperspektive: Der Außensee ist vom neuen Wohn-
quartier probemlos zu Fuß zu erreichen.� Foto: Sparkasse Mecklenburg-Schwerin
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Öffnungszeiten Marienplatz-Galerie: Montag – Samstag von 9.30 – 20.00 Uhr geöffnet · Rewe: Montag – Samstag 7.00 – 22.00 Uhr
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Marienplatz-Galerie

Fette Beute für die Klassenkasse – 
das geht! Die Marienplatz-Galerie 

spendiert mit Beginn des neuen 
Schuljahrs insgesamt fünfmal 
100 Euro für erste Klassen, die 
schließlich erst damit beginnen 
müssen, das gemeinsame Spar-

schwein zu füttern. Was ist da-
für zu tun? Die Schulanfänger 

sollten dem Team 
der Marienplatz-Ga-
lerie erklären, war-
um ausgerechnet sie 
das Geld brauchen 

und für welche ge-
meinsamen Unter-

nehmungen sie es ein-

setzen wollen. Da die Lütten noch 
nicht schreiben können, wäre es 
gut, wenn Eltern oder Lehrer hel-
fen und in ein paar kurzen Sätzen 
schildern, was in der Klasse mit den 
100 Euro geplant ist. 
Jetzt muss die Bewerbung um den 
Klassenkassenscheck nur noch in 
die elektronische Post: Einfach an 
info@marienplatz-galerie.de schi-
cken und die Daumen drücken. Je 
besser die Begründung, desto eher 
kann die Klassenkasse gleich kurz 
nach dem Start in das erste Schul-
jahr mit einem dicken Plus aufwar-
ten. Bewerbungs- und Einsende-
schluss ist der 30. August�

Zuschuss für Erstklässler
Marienplatz-Galerie investiert in Bildung und lobt zum Schulstart Geld für die Klassenkasse aus

Wichtig: Das Frühstück

Raus aus den federn Bewegung macht schlau

Jetzt ist es Alltag, dass morgens 
zeitig der Wecker klingelt. 
Manchmal kann es helfen, die 

U h r auf eine Viertel-
stunde früher 

zu stellen. 
D a n n 
mü s s e n 
die Lüt-
ten nicht 

gleich aus dem Bett springen, 
sondern haben Zeit zum Wach-
werden. Und auch Eltern profi-
tieren, weil auf diese Art die 
ganze Familie mit weniger Hek-
tik in den Tag starten kann. Üb-
rigens: Grundschulkinder brau-
chen mindestens zehn, noch 
besser sogar zwölf Stunden 
Schlaf. 

Schule bedeutet auch mal Still-
sitzen – gerade, wenn es ums 
Schreibenlernen geht. Um so 
wichtiger ist es, im Rest des Ta-
ges für ausreichend Bewegung 
zu sorgen. Klettern, toben, 
Fahrrad fahren – das und viel 
mehr macht Kinder motorisch 
fit. Davon profitiert wiederum 
der Kopf: Bewegung trägt dazu 

bei, dass das Gehirn besser 
durchblutet wird und die Kon-
zentrationsfähigkeit steigt. 
Wenn also Oma & Opa, Onkel 
& Tante den Erstklässlern noch 
etwas Tolles schenken wollen: 
Neben Stiften sind Bälle, 
Hula-Hoop-Reifen, Schwimm-
flossen und Fahrradhelme tolle 
Mitbringsel.

Seit dem 1. August gehören sie 
zu den Großen: Die neuen Erst-
klässler haben ihre Schultüten 
längst geleert und lernen jetzt 
die Zahlen und das Abc. Viel 
Aufregung und viel Neues also 
-– nicht nur für die Schulanfän-
ger, sondern für die ganze Fa-
milie. Eltern können jetzt am 
besten helfen, indem sie die 

Selbstständigkeit ihrer Kinder 
fördern. Schon Erstklässler 
können – anfangs natürlich mit 
Hilfe – allein ihren Ranzen pa-
cken und Hausaufgaben ma-
chen. Wenn Mama und Papa 
viel Interesse am Schulalltag 
zeigen, helfen sie außerdem da-
bei, die Freunde daran wachzu-
halten.

ein neuer Lebensabschnitt

Das Gehirn braucht Futter –
nicht nur in Form von neuem 
Wissen, sondern auch durch 
ausgewogene Ernährung. Regel-
mäßige Mahlzeiten und Zwi-
schenmahlzeiten – am besten 
im Dreistundentakt – sind wich-
tig, damit Kinder nicht ins Leis-
tungstief fallen. Gute Energie-
lieferanten in der Brotdose sind 

Vollkornprodukte, Obst 
und Gemüse – und davon 
natürlich die Sorten, die 
die Kinder besonders gern 
mögen.
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Marienplatz-GalerieSchwerin

Beauty NailsBeauty Nails

In der Marienplatz-Galerie ist der-
zeit eine wundervolle Ausstellung 
zur fantasievollen Spielewelt von 
Ravensburger zu sehen. Die insge-
samt zehn Vitrinen verteilen sich 
auf alle Ebenen der Galerie.

Gezeigt werden Gravitrax-Kugel-
bahnen, 3D-Puzzles unterschiedli-
cher Art, Tiptoi-Spiele und noch 
vieles mehr. Die Ausstellung wen-
det sich vorwiegend an die jünge-
ren Besucher des Einkaufszen

trums, aber auch Erwachsene ha-
ben ihre Freude an den Exponaten, 
zum Beispiel dem unverwüstlichen 
Spieleklassiker Rubik‘s-Zauberwür-
fel, der auch gleich am Eingang prä-
sentiert wird.

Im Rahmen der Ausstellung läuft 
zudem ein großes Gewinnspiel, bei 
der es tolle Preise aus dem Hause 
Ravensburger zu ergattern gilt.
Die Ausstellung ist noch bis zum 
26. September zu sehen.�

Spiele von Ravensburger

Für Gesundheit der Besucher

Vielfältige Ausstellung in der Marienplatz-Galerie bis zum 26. September

Ravensburger-Visual-Merchandising-Mitarbeiter Philipp Demontreal beim 
Aufbau einer Gravitrax-Kugelbahn

Gleich im Eingangsbereich steht eine Vitrine mit den beliebten Rubik‘s-Zau-
berwürfeln der Ravensburger-Tochterfirma Thinkfun � Foto: S. Krieg

Die Marienplatz-Galerie tut nicht 
nur viel für das Einkaufsvergnügen, 
sondern kümmert sich auf vielfälti-
ge Weise um die Gesundheit der 
Besucher. So wird jetzt zum Bei-
spiel eine ganzheitliche Ober-
flächendesinfektion einge-
setzt.
Dazu dient das Gesundheits-
schutzsystem Airdal® für die 
permanente, antimikrobielle 
Behandlung von Oberfläche.
Der Centermanager Henner 
Schacht sagt: „Wir gehen ei-
nen wesentlichen Schritt 
über die behördlichen Vorga-
ben und Auflagen hinsicht-
lich des Gesundheitsschutzes 
hinaus und können den Cen-

ter-Besuchern einen Alltagsschutz 
– auch über die Pandemie-Krise 
hinaus – ermöglichen.“
Sämtliche Handläufe, Tasten, Auf-
züge, Eingangsbereiche, Sanitär-

einrichtungen, Türgriffe und -stan-
gen, Sitzmöglichkeiten sowie Auto-
maten wurden antibakteriell be-
schichtet. „Damit ist jede öffentlich 
zugängli-

che Oberfläche in unseren Ein-
kaufszentren unsichtbar, effektiv 
und nachhaltig gegen Bakterien 
und Viren geschützt“, betont 

Schacht. Bakterien und Viren 
werden permanent und effek-
tiv zu 99,9 Prozent eliminiert 
und damit nachweislich die 
Infektionsgefahr über den 
Weg Oberfläche-Hand-Ge-
sicht deutlich reduziert.
Gut sichtbare Aufkleber in-
formieren die Besucher der 
Marienplatz-Galerie über 
das mindestens zwölf Mo-
nate anhaltende Wirkungs-
spektrum des fachmän-
nisch aufgebrachten 
Schutzfilms.�

Antimikrobieller Oberflächenschutz in der Marienplatz-Galerie
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was ist los?

Björn Casapietra 
Hallelujah - Die schönsten Himmelslieder 
19 Uhr, Schwerin, Schelfkirche

Sa
15.08.

Geiht wedder los!
Lieder und Geschichten mit der Fritz-Reuter-Bühne
18 Uhr, Schwerin, Museum Mueß, vor dem Bauernhaus

Do
20.08.

Känguruh Chroniken
5. Schweriner Sommerfilmfest, unter freiem Himmel
19 Uhr (Einlass), Schleswig-Holstein-Haus

Di
18.08.

Blinded By Light
5. Schweriner Sommerfilmfest, unter freiem Himmel
19 Uhr (Einlass), Schleswig-Holstein-Haus

Mi
19.08.

Lindenberg! Mach dein Ding
5. Schweriner Sommerfilmfest, unter freiem Himmel
19 Uhr (Einlass), Schleswig-Holstein-Haus

Do
20.08.

Lars Redlich: „Ein bisschen Lars muss sein“
Musikkabarett
17 und 20.30 Uhr, Speicher

Do
20.08.

Der Glanz der Unsichtbaren
5. Schweriner Sommerfilmfest, unter freiem Himmel
19 Uhr (Einlass), Schleswig-Holstein-Haus

SA
22.08.

Schwarze Grütze: „Vom Neandertal ins Digital“
Kabarett
17 und 20.30 Uhr, Speicher

SA
22.08.

Andreas-Pasternack-Trio 
Swing, in der Reihe „Schlosskonzerte“ 
20 Uhr, Schloss-Innenhof

SA
22.08.

Geiht wedder los!
Lieder und Geschichten mit der Fritz-Reuter-Bühne
18 Uhr, Schwerin, Museum Mueß, vor dem Bauernhaus

So
23.08.

La Bohème 
Met Opera Sommer-Opernfestival 
16 Uhr, Schwerin, Filmpalast Capitol

So
23.08.

Frau Holle 
Figurentheater Margrit Wischnewski 
14.30 Uhr, Schwerin, Freilichtmuseum Mueß

So
16.08.

Zurück in die Zukunft 
Filmkomödie in der Reihe „Kultkino“ 
17 und 20 Uhr, Filmpalast Capitol

So
16.08.

Watergrass 
Duo Wolfgang Meyering & Michael Waterstradt 
20 Uhr, Schwerin, Freilichtmuseum Mueß

FR
21.08.

Minor-Swing 
Swing, Jazz, Blues, in der Reihe „Schlosskonzerte“ 
20 Uhr, Schloss-Innenhof

FR
21.08.

Lars Redlich: „Ein bisschen Lars muss sein“
Musikkabarett
17 und 20.30 Uhr, Speicher

FR
21.08.

Looking Eric
5. Schweriner Sommerfilmfest, unter freiem Himmel
19 Uhr (Einlass), Schleswig-Holstein-Haus

FR
21.08.

Vom 20. bis 23. August findet im 
Schweriner Speicher das bereits 
17. Schweriner Kabarettfestival 
statt – dies allerdings etwas an-
ders als ursprünglich geplant. Die 
Zwillinge Goldfarb treten nicht 
auf, dafür sind Lars Redlich und 
das Duo Schwarze Grütze gleich 
viermal zu erleben. Hintergrund 
ist natürlich die Pandemie. Wegen 
der Hygieneregeln dürfen im Spei-
cher pro Vorstellung nur 40 Plätze 
besetzt werden.
Lars Redlich kommt mit seinem 
Programm „Ein bisschen Lars 
muss sein“ am Donnerstag und 
Freitag, 20. und 21. August, jeweils 
um 17 und 20.30 Uhr in den Spei-
cher. Er singt, swingt, springt von 
der Sopran-Arie in den Hip Hop, 
mimt den Rocker, die Diva und 
textet Hits wie „Stairway to Hea-
ven“ oder „Despacito“ um.
Das Musikkabarett Schwarze Grüt-
ze legt am Sonnabend und Sonn-

tag, 22. und 23. August ebenfalls 
um 17 und 20.30 Uhr nach. Im 
neuen Programm „Vom Neander-
tal ins Digital“ paart sich pech-
schwarzer Humor mit genialen 
Wortspielen – ein ausgesprochenes 
analoges Vergnügen. �
www.schwerin.de/speicher

Der Kunstverein für Mecklenburg 
und Vorpommern in Schwerin 
zeigt derzeit die Ausstellung „Ni-
cken & Schütteln“ mit Arbeiten 
von Franz Jyrch. Die Künstle-
rin, deren bürgerlicher Vorname 
Franziska lautet, kombiniert Ma-
terialien und Alltagsgegenstände 
unterschiedlicher Art zu Kunst-
werken, deren Bedeutung sich 
nicht immer sofort erschließt.
Vielleicht ist es ihr auch wich-
tig, dass die Betrachter zu ihrer 
eigenen Interpretation des Dar-
gestellten finden. Oder wie der 
Kunstverein mitteilt: „In einer 
konzeptuell orientierten, eigen-
ständigen Bildsprache entwirft 
Franz Jyrch artifizielle Synthesen 
und Konstruktionen, die in ihrer 
Anmutung abstrakt, fragmenta-
risch und unvertraut bleiben.“
„Nicken & Schütteln“ ist noch bis 
zum 11. Oktober in der Kunsthalle 
im E-Werk zu sehen – dienstags bis 

donnerstags von 15 bis 18 Uhr.
Außerdem werden Führungen an-
geboten – an jedem Mittwoch um 
17 Uhr sowie am Sonntag, 20. Sep-
tember, um 15 Uhr. Zur Finissage 
am 11. Oktober ab 15 Uhr ist auch 
die Künstlerin da.�
www.kunstverein-schwerin.de

Das Duo Schwarze Grütze. Vor-

sicht, das Werkzeug links im Bild 

ist kein Selfie-Speer!� Foto: Stefan Hoyer

„Starter“ heißt dieses Objekt der Künstlerin Franz Jyrch.�Foto: Kunstverein

Kabarettfestival
im Speicher
Lars Redlich und Schwarze Grütze zu Gast

„Fragmentarisch 
und unvertraut“
„Nicken & Schütteln“ in der Kunsthalle im E-Werk
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Serdar Somuncu
Comedy 

20 Uhr, Schloss-Innenhof

SA
29.08.

Vertigo – aus dem Reich der Toten
Thriller in der Reihe „Kultkino“

17 und 20 Uhr, Filmpalast Capitol

SO
23.08.

Schwarze Grütze: „Vom Neandertal ins Digital“
Kabarett

17 und 20.30 Uhr, Speicher

SO
23.08.

Vae Victis, Full Assault
Thrash-Metal, Black Metal

19.30 Uhr, Schloss, Innenhof

SO
23.08.

Inglourious Basterds
Kriegsfilm in der Reihe „Kultkino“

17 und 20 Uhr, Filmpalast Capitol

SO
30.08.

David Garrett – Unlimited Live in Verona
Konzertfilm

17 Uhr, Filmpalast Capitol

SO
30.08.

25 Jahre Kulturforum Schleswig-Holstein-Haus
mit Jazz, Kunst, Vorträgen u. v. m.

16.30 Uhr, Schleswig-Holstein-Haus

Di
25.08.

Große Frankenwein-Vernissage
mit den Winzern vom „Fränkischen Gewächs“

11 bis 19 Uhr, Burggarten

SA
29.08.

Große Frankenwein-Vernissage
mit den Winzern vom „Fränkischen Gewächs“

11 bis 19 Uhr, Burggarten

SA
30.08.

Geiht wedder los!
Lieder und Geschichten mit der Fritz-Reuter-Bühne

18 Uhr, Schwerin, Museum Mueß, vor dem Bauernhaus

SA
29.08.

Neugierig auf Gundermann 
Sonderveranstaltung

Schwerin, Konzertfoyer,11 Uhr

So
30.08.

Ines Anioli & Ariana Baborie
Humor-Talk, Live-Podcast 

20 Uhr, Schloss-Innenhof

So
30.08.

Gundermann: „Männer, Frauen und Maschinen“
Inszenierung von Patrick Wengenroth & Ensemble, Premiere

Schwerin, Großes Haus, 19.30 Uhr

FR
04.09.

Michy Reincke
Deutsch-Pop

20 Uhr, Speicher

FR
04.09.

Feuerwehrvorführungen
Wissenswertes und Unterhaltung

21 Uhr, Schloss-Innenhof

FR
04.09.

Ballettissimo!  
Ballettgala 

Schwerin, Großes Haus,18 Uhr

SA
05.09.

Ballettissimo!  
Ballettgala, Premiere 

Schwerin, Großes Haus,18 Uhr

So
30.08.

TreffpunkT Thalia
Marienplatz 5-6, 19053 Schwerin 

Tel: 0385 59153-0
Donnerstag, 17.09.2020  |  20.30 Uhr  |  20 €

Gisela Steineckert & Dirk Michaelis 
»Wo wär denn Heimat«

Auch Thalia Schwerin ist Heimat für die beiden Künstler und 
jede Veranstaltung, welche sie hier zusammen machen dürfen, 
ganz sicher immer ein Heimspiel. 
Wenn Steineckert & Michaelis im Herbst gastieren, haben sie 
viele neue Lieder und Texte im Gepäck, denn der erzwungene 
Stillstand im Land gibt ihnen andererseits auch die Möglichkeit, 
sich aktuellen, kreativen Projekten zu widmen – eine neue CD 
und ein neues Buch sind in Arbeit.

Foto: Steinecker/Michaelis

Die einen züchten Rosen, die 
anderen Funkien. Die einen set-
zen auf den Bauerngarten, der 
nur leicht gebändigt vor sich hin 
wuchern darf, die anderen auf die 
strengen Linien formgeschnitte-
ner Buchsbäume.
Wenn am 5. und 6. September Pri-
vatgärten im ganzen Land die Pfor-
ten öffnen, können Besucher die 
ganze Vielfalt blühender Phantasie 
erleben. Das traditionell am zweiten 
Wochenende im Juni stattfindende 
Event ist 2020 aufs erste Septem-
berwochenende gewandert. Gäste 
dürfen sich also auf Gärten in voller 
Spätsommerpracht freuen.
In Schwerin sind der Kulturgarten 
im Hinterhof der Wismarschen 
Straße 282 und der Kleingartenver-
ein Ostorf auf der Halbinsel Krös-
nitz am Ostorfer See mit von der 
Partie. Dazu kommen zahlreiche 
Ausflugsziele rund um die Stadt, 
deren Besitzer ihre grünen Welten 

präsentieren und darüber hinaus 
häufig noch zu Kaffee, Kuchen 
und Suppe einladen. Insgesamt 
sind rund 100 Gärten für die Akti-
on angemeldet. Auf der Homepage 
des Vereins Offene Gärten in MV 
erfahren Interessierte alle Details 
zu den teilnehmenden Gärten.  �
www.offene-gaerten-in-mv.de

Die Herbst-Anemone blüht jetzt in 

vielen Gärten.� Foto: K. Haescher

Blütenträume 
werden wahr
Am 5. und 6. September locken offene Gärten
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Gaud gägen Nordwind
Stück von Daniel Glattauer, Fritz-Reuter-Bühne
Staatstheater, Konzertfoyer, 19.30 Uhr

FR
18.09.

Gundermann – Männer, Frauen und Maschinen
Inszenierung von Patrick Wengenroth & Ensemble
Staatstheater, Großes Haus, 19.30 Uhr

Sa
19.09.

Gaud gägen Nordwind
Stück von Daniel Glattauer, Fritz-Reuter-Bühne
Staatstheater, Konzertfoyer, 19.30 Uhr

Do
17.09.

Rosie
AC/DC-Coverband
21 Uhr, Schloss-Innenhof

Do
17.09.

Gisela Steineckert und Dirk Michaelis
Lieder und Texte, Programm: „Wo wär denn Heimat“
20.30 Uhr, Buchhandlung Thalia (Schlosspark-Center)

Do
17.09.

Gaud gägen Nordwind
Stück von Daniel Glattauer, Fritz-Reuter-Bühne, Premiere
Großes Haus, 19.30 Uhr

SA
12.09.

Abba-Review
Abba-Coverband
Großes Haus, 19.30 Uhr

SA
12.09.

La Traviata
Met Opera Sommer-Opernfestival
16 Uhr, Schwerin, Filmpalast Capitol

So
06.09.

Vocal Recall: „Irgendwas stimmt immer“
Musikkabarett
20 Uhr, Speicher

FR
18.09.

Dota
Liedermacherin
20 Uhr, Schloss-Innenhof

FR
18.09.

Gundermann - Männer, Frauen und Maschinen
Inszenierung von Patrick Wengenroth & Ensemble
Schwerin, Großes Haus, 18 Uhr

So
06.09.

Thees Uhlmann
Deutsch-Pop, Songwriter
20 Uhr, Schloss-Innenhof

So
06.09.

Gundermann – Männer, Frauen und Maschinen
Inszenierung von Patrick Wengenroth & Ensemble
Staatstheater, Großes Haus, 18 Uhr

So
13.09.

Leif Tennemann und Frank Fröhlich
Programm: „Liebe, Triebe, Ostseestrand“
20.30 Uhr, 20.30 Uhr, Buchhandlung Thalia (Schlosspark-Center)

Sa
19.09.

Gaud gägen Nordwind
Stück von Daniel Glattauer, Fritz-Reuter-Bühne
Staatstheater, Konzertfoyer, 19.30 Uhr

Mi
16.09.

Maurenbrecher, Nussbaumer, Wester
Rock, Pop, Songwriter
20 Uhr, Speicher

Mi
16.09.

1. Sinfoniekonzert - Verklärte Nacht
Werke von Walker, Séjourné und Schönberg 
18 und 20.30 Uhr, Schwerin, Großes Haus, auch am 8. und. 9.9.

MO
07.09.

TreffpunkT Thalia
Marienplatz 5-6, 19053 Schwerin 

Tel: 0385 59153-0
samstag, 19.09.2020  |  20.30 Uhr  |  20 €

leif Tennemann & frank fröhlich 
»Liebe, Triebe, Ostseestrand«

Beide widmen sich lustvoll und quietschvergnügt dem Thema 
Nr. 1, welches gleich einer steifen Brise Lust und Last unseres 
Liebes-Daseins über den Ostseesand rollt und Purzelbäume 
schlägt, uns die Tränen in die Augenwinkel und die Röte ins 
Gesicht treibt. Mit Texten von Hans Fallada, Theodor Fontane, 
Erich Fried, Joachim Ringelnatz, Eugen Roth, Joseph Roth, Rudi 
Strahl, Leif Tennemann, Kurt Tucholsky u.a. 
Also: Vorhang auf und viel Vergnügen!

Foto: Anne König Foto: Leif Tennemann

„Ick kann nich slapen. Ick 
kann denn‘ Nordwind nich 
aw, Ick würd mi freun, wenn 
Se mi schrieben.“  
Nur ein Tippfehler in der E-
Mail-Adresse, und zwischen 
zwei völlig Fremden beginnt 
es zu knistern. Unter immer 
mehr Gemeinsamkeiten 
entdecken die unglücklich 
verheiratete Webdesignerin 
Emmi und der frisch getrennte 
Sprachpsychologe Leo, dass sie sogar 
in der gleichen Stadt wohnen. Und 
obwohl die Sehnsucht wächst, trau-
en sich die gebrannten Kinder noch 
nicht, ihre virtuelle Liebe auf die 
Realitätsprobe zu stellen. So bleibt 
ihnen vorläufig nur, sich Klick für 
Klick zwischen den Zeilen so nahe 
zu kommen, bis ein Treffen Auge in 
Auge unausweichlich erscheint.
2006 erschienen, wurde Daniel 
Glattauers zeitgemäßes Update des 
Briefromans auf über 40 Bühnen ge-

spielt, ist als Hörbuch sowie 
als Hörspiel erschienen und wurde 
2019 sogar verfilmt. Weltweit bereits 
in 28 Sprachen übersetzt, beweist 
nun die Übersetzung ins Mäckel-
borgische: Auch in digitalen Zeiten 
bleibt Plattdeutsch die Sprache des 
Herzens: Die Premiere von „Gaud 
gägen Nordwind“ findet am 12. Sep-
tember um 19.30 Uhr im Großen 
Haus des Mecklenburgischen Staats-
theaters statt.�
www.mecklenburgisches-
staatstheater.de

Stefanie Fromm und Christoph Reiche spielen in dem Stück.� Fotos: Silke Winkler

In der Sprache
des Herzens
„Gaud gägen Nordwind“ feiert Premiere
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Gaud gägen Nordwind
Stück von Daniel Glattauer, Fritz-Reuter-Bühne

Staatstheater, Konzertfoyer, 18.30 Uhr

SA
26.09.

Gaud gägen Nordwind
Stück von Daniel Glattauer, Fritz-Reuter-Bühne

Staatstheater, Konzertfoyer, 17 Uhr

So
27.09.

Mark Benecke
Kriminalbiologe

Schloss-Innenhof (Uhrzeit stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest)

So
27.09.

Poetry Slam
Wettbewerb im Rezitieren eigener Texte

Schloss-Innenhof (Uhrzeit stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest)

SA
26.09.

Gundermann – Männer, Frauen und Maschinen
Inszenierung von Patrick Wengenroth & Ensemble

Staatstheater, Großes Haus, 19.30 Uhr

SA
26.09.

Zwischen Gretchen und Corona
Junges Staatstheater Parchim, für alle ab 14 Jahren

Staatstheater, Konzertfoyer, 10 Uhr

FR
25.09.

Gene Caberra Band
Rock, Blues, Soul

21 Uhr, Speicher

FR
25.09.

Triple Trouble
Oper und Ballett, Werke von Bernstein und Barber, Premiere

Staatstheater, Konzertfoyer, 19.30 Uhr

FR
25.09.

Das Lied der Nibelungen
Junges Staatstheater Parchim, Stück von Marco Süß

Staatstheater, Konzertfoyer, 10 Uhr

DO
24.09.

Gundermann – Männer, Frauen und Maschinen
Inszenierung von Patrick Wengenroth & Ensemble

Staatstheater, Großes Haus, 19.30 Uhr

DO
24.09.

Comedy im Thalia: 
Im Oktober gastiert 
Matthias Machwerk 
in der Buchhand-
lung im Schloss
park-Center. Sein 
L i e b l i n g s t h e m a 
ist – wie könnte es 
anders sein – sind 
die Verhältnisse, 
also die zwischen 
Männern und 
Frauen. In seinem 
Programm „Vom 
Neandertaler zum 
Alimentezahler“ 
geht es ihm aber 
um alles, fast jedenfalls.
Er stellt sich Fragen wie: „War der 
erste Mensch wirklich der letz-
te Affe? Werden Frauen stärker, 
Männer weicher, Erinnerungen 
schöner und die Jugend blöder? 
Und was ist nur mit dem Mann 
passiert? Früher zogen Bauern den 
ganzen Tag den Pflug. Heute me-
ckern Männer, wenn sie mal den 
Einkaufswagen schieben.“
Diesen Dingen geht der Spaßvogel 
auf seine ganz eigene Art auf den 
Grund. Und der findet „Vom Ne-

andertaler zum Alimentezahler“ 
dürfe man auf keinen Fall verpas-
sen, denn: „Lachen ist die beste 
Medizin, solange man keinen 
Durchfall hat“, sagt er.
Am Sonnabend, 10. Oktober, prä-
sentiert Matthias Machwerk sein 
Progamm und seine Erkenntnisse, 
die er „auf der Suche nach dem 
letzten Mann“ gewonnen hat, in 
der Buchhandlung Thalia. Beginn 
ist um 20.30 Uhr. Eintrittskarten 
gibt‘s direkt dort.�
www.matthias-machwerk.de

Wenn Sie sich jetzt fragen, warum Matthias Mach-werks Megafon raucht: Wir wissen es nicht.� Foto: nh

„Was ist nur mit dem 
Mann passiert?“
Matthias Machwerk am 10. Oktober bei Thalia

Gundermann – Männer, Frauen und Maschinen
Inszenierung von Patrick Wengenroth & EnsembleStaatstheater, 

Großes Haus, 19.30 Uhr

Mi
23.09.

Neugierig auf Triple Trouble
Sonderveranstaltung

Staatstheater, Konzertfoyer, 11 Uhr

So
20.09.

Spaceman
Stück für junge Leute ab 8 Jahre, Junges Staatstheater Parchim

Staatstheater, Konzertfoyer, 10 Uhr (auch 22.9., 10 Uhr)

Mo
21.09.

Das Lied der Nibelungen
Junges Staatstheater Parchim, Schweriner Premiere

Staatstheater, Konzertfoyer, 10 Uhr

Mi
23.09.

Jonas Kaufmann: My Vienna
Konzertfilm

17 Uhr, Filmpalast Capitol

So
20.09.

Franz Jyrch: „Nicken & Schütteln“
Führung durch die Ausstellung

15 Uhr, Kunstverein Schwerin (Kunsthalle im E-Werk)

So
20.09.

KINO verschenken an 365 Tagen im Jahr
Online auch 24/7 · filmpalast.de

®
 W

A
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ER
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RO
S

TENET
VON CHRISTOPHER 
NOLAN 
AB MI 26.08.20 
IM FILMPALAST

VORVERKAUF

JETZT!

TICKETS inkl. Vorverkaufsgebühr gibt’s in der Filmpalast App, 
direkt vor Ort an der Kinokasse und auf filmpalast.de

Rosie
AC/DC-Coverband

21 Uhr, Speicher

Sa
19.09.
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Eine Frau, eine Band, ein Orches
ter: Miss Rockester geht in diesem 
Jahr neue Wege. Das Soloprojekt 
der Dresdner Singer-/Songwriterin 
Silvana Mehnert, seit über zwanzig 
Jahren Teil der A-cappella-Band 
medlz, wächst mit ihrem dritten 
Album „Dieser Moment“ noch 
einmal über sich hinaus. Für dieses 
CD-Projekt hat sich die Dresdne-
rin mit der Elbland Philharmonie 
Sachsen zusammengetan, die ihren 
zwölf selbst geschriebenen Songs 
zusammen mit dem Miss-Rockes-
ter-Quartett bestehend aus Gitarre, 
Cello, Percussion und Bass satten 
Orchesterklang verleiht.
Die Arrangements stammen von 
Tim Jäckel und Andreas Gold-
mann.  Die musikalische Leitung 
hat der Dirigent Tobias Engeli, der 
zuvor schon für einige Orchester-
Projekte der Prinzen verantwort-
lich zeichnete.
Der Coronakrise zum Trotz – vor 
allem aber dank der ersten Locke-
rungen für die Kultur – konnten 

die Orchesteraufnahmen mit vier-
wöchiger Verspätung und einigem 
Mehraufwand im Juni erfolgreich 
abgeschlossen werden. Für Silva-
na Mehnert geht damit ein lang 
gehegter Kindheitstraum in Erfül-
lung: „Ich habe schon als Achtjäh-
rige bei meinem ersten Konzert 
mit dem Philharmonischen Kin-
derchor Dresden gedacht, dass ich 
irgendwann einmal mit Orchester 
singen möchte. Damals stand ich 
bei Beethovens 9. Sinfonie direkt 
hinter den Pauken. Ich weiß noch, 
es war sehr laut, hat mich als Kind 
dennoch total begeistert“, sagt die 
Sängerin.
Das Album wurde über eine 
Crowdfunding-Aktion finanziert. 
Am 9. Oktober soll die Platte er-
scheinen. Und dann geht Miss 
Rockester auf Album-Release-Tour. 
Die Miss Rockester Band gastiert  
am Donnerstag, 15. Oktober im 
Schweriner Schleswig-Holstein-
Haus. Beginn ist um 19.30 Uhr.�
www.miss-rockester.com

Einen Kindheitstraum erfüllt
Miss Rockester gastiert mit ihrer Band am 15. Oktober im Schleswig-Holstein-Haus

Silvana Mehnert alias Miss Rockester ist Musikerin aus Leidenschaft, wie auch 
dieses Foto verrät.� Foto: Robert Jentzsch
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Große 
Frankenwein-
Vernissage
 
am 15. und 16. August 2020
jeweils von 11.00 bis 19.00 Uhr

Im Kreuzfahrtterminal 
in Travemünde

am 29. und 30. August 2020
jeweils von 11.00 bis 19.00 Uhr

Im Burggarten 
des Schweriner Schlosses

         Eintritt FrEi

Traditionell lädt die Win-
zergruppierung Frän-
kisches Gewächs im Juni 
eines jeden Jahres zu einer 
Frankenwein-Präsentation 
in den Schweriner Burg-
garten ein. Wegen der 
Pandemie konnte der Ter-
min leider nicht gehalten 
werden. Doch inzwischen 
ist mit Vernunft, Abstand 
und gegenseitiger Rück-
sichtnahme nicht alles, 
aber vieles wieder möglich. 
Aus diesem Grund wird das Frän-
kische Gewächs am 29. und 30. 
August jeweils von 11 bis 19 Uhr 
zur Frankenwein-Präsentation in 
den Burggarten des Schweriner 
Schlosses einladen. Mit entspre-
chendem Abstand und bei viel 
frischer Luft werden die frän-
kische Weingüter Hart, Höfling, 
Kohlmann-Scheinhof, Mönchs-
hof und Leo Sauer die Weine des 
aktuellen Jahrgangs und der Vor-
jahre präsentieren.  

Herzlich gebeten wird um Einhal-
tung der AHA-Regeln (Abstand, 
Hygiene und Alltagsmasken). 
Die Winzer betonen: „Sie sind 
bei der Weinpräsentation garan-
tiert – mit Abstand – unsere be-
sten Gäste. Der Vorteil am Fran-
kenwein ist, dass Sie Frankens To-
plagen auch zum Feiern auf dem 
heimischen Balkon oder Garten 
mitnehmen können.“ �  
www.fraenkisches-gewaechs.de 
facebook.com/
Fraenkisches.Gewaechs

Frankenweine im 
Schweriner Burggarten

Bei der Frankenweinpräsentation im Burg-
garten des Schweriner Schlosses ist Fran-
ken von seiner schönsten Seite zu entde-
cken.� Foto: Rudi Merkl

PR-Anzeige
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Naturschützer in Uniform
Welt-Ranger-Tag lenkt Fokus auf wichtige Arbeit in den Schutzgebieten

125 Ranger sind in Mecklenburg-
Vorpommern bei den drei Natio-
nalparks, den drei Biosphärenreser-
vaten und den sieben Naturparks 
angestellt. Zum Welt-Ranger-Tag 
hat Umweltminister Till Backhaus 
die Arbeit der Naturschützer in 
Uniform gewürdigt. „Sie leisten ei-
nen wichtigen Beitrag zum Natur-
schutz unseres Landes“, sagte er bei 
einem Treffen mit Mitarbeitern aus 
den staatlichen Großschutzgebie-
ten Mecklenburg-Vorpommerns. 
Anlass war das 30-jährige Bestehen 
der Nationalen Naturlandschaften 
in Mecklenburg-Vorpommern.
Der Minister hob den Beitrag der 
Ranger vor allem in der Umweltbi-
dung und im nachhaltigen Touris-
mus hervor: „Bei uns sind Sie wich-
tige Ansprechpartner vor Ort, 
wenn es darum geht, Mitmenschen 
für das Thema Umwelt- und Natur-
schutz zu begeistern.“
Diese Einschätzung konnten die 
Mitarbeiter der Nationalen Natur-
landschaften bestätigen – und sie 

gaben auch gleich einen Einblick 
in ihre Tätigkeit. An sieben Stati-
onen rund um die Freiluftausstel-
lung EinFlussReich und die Glas
arche stellten sie ihr Arbeitsfeld 
vor. Das reicht von der Besucherbe-
treuung und Bildungsarbeit über 
die Beratung von Partnern des Ver-

tragsnaturschutzes und die Pflege 
der Natur sowie der Besucherein-
richtungen bis hin zur Datenerfas-
sung für Monitoringprogramme. 
Aber auch die ursprüngliche Auf-
gabe der Kontrolle der Einhaltung 
der Schutzbestimmungen gehört 
weiterhin zum Arbeitsfeld.

In allen Nationalen Naturlandschaf-
ten des Landes sind zudem Nach-
wuchs-Ranger unterwegs, um die 
Naturbesonderheiten vor ihrer Haus-
tür kennenzulernen. Die Kinder im 
Alter von sieben bis zwölf Jahren 
nennen sich Junior-Ranger. Das Bun-
destreffen sollte Mitte Juni in Boi-
zenburg stattfinden. Nun wird das 
UNESCO-Biosphärenreservat Fluss-
landschaft Elbe M-V erst im nächs
ten Jahr Gastgeber von Junior-Ran-
gern aus ganz Deutschland sein.
Als Ranger wurden ursprünglich 
die Nationalparkwächter in den 
USA bezeichnet. Heute erfasst der 
Begriff weltweit die Naturwächter 
und Wildhüter in Schutzgebieten. 
Um auf ihre wichtige Arbeit auf-
merksam zu machen, hat die Inter-
national Ranger Federation (IRF) 
den 31. Juli zum Welt-Ranger-Tag 
erklärt, der jährlich begangen wird. 
Vertreter Deutschlands bei der IRF 
ist der 1995 gegründete Bundesver-
band Naturwacht.�
bundesverband-naturwacht.de

Ranger Burkhard Fellner vom Biosphärenreservatsamt Schaalsee-Elbe berichtet 
Till Backhaus über die laufenden Monitoring-Programme.� Foto: D.Foitlänger

Wie ein Wimmelbild in der Kirche 
500 Jahre alter Retgendorfer Altar ist wieder ein Schmuckstück
Bildgeschichten auf Altären und 
Gemälden erzählten den Menschen 
früherer Zeiten aus der Heiligen 
Schrift. Vor diesem Hintergrund ist 
der Altar in der Retgendorfer Kirche 
ein Wimmelbild: Verkündigung, 
Anbetung der Könige, Kreuzigung 
– für diese Kernthemen aus dem 
Neuen Testament hat der Künstler 
auf ein großes Figurenensemble zu-
rückgegriffen. Da ist im Zentrum 
der leidende Jesus. Maria Magdale-
na umfasst flehend das Kreuz, wäh-
rend Maria von Johannes und der 
Mutter des Jakobus gestützt wird. 
Die Pharisäer sind da und Soldaten, 
die Jesus noch im Todeskampf quä-
len. Wer die Buchstaben nicht 
kannte, dem halfen im Mittelalter 
das Können der Holzschnitzer und 
die eigene Phantasie. 
2020 sind die hölzernen Bilder ge-
nau 500 Jahre alt. Dass Besucher 
auch in Zukunft darin lesen wer-
den, ist auch der im vergangenen 
Jahr abgeschlossenen Sanierung 
des Kunstwerks zu verdanken – 
und dem Engagement vieler Men-

schen, die sich dafür eingesetzt ha-
ben. Dem Förderverein „5 Türme“ 
der Kirchgemeinde Zittow-Retgen-
dorf war es in nur einem Dreivier-
teljahr gelungen, Paten für die Al-
tarsanierung zu werben. Unterstüt-

zer konnten sich jeweils eine der 
insgesamt 27 Figuren aussuchen, 
um sie mit einer Spende symbo-
lisch unter ihre Fittiche zu neh-
men. Insgesamt 13.000 Euro wur-
den so akquiriert – und mit weite-

ren 6.000 Euro von der Nordkirche 
die Sanierung pünktlich zum Jubi-
läumsjahr gestemmt. Zu den Spen-
dern gehörte auch der Schweriner 
Rotary Club, der für zwei Figuren 
die Patenschaft übernahm.�  

Verkündigung und Anbetung der Könige auf den Seiten, die Kreuzigungsszene im Mittelteil: Der Retgendorfer Altar 
erzählt Geschichten.� Foto: K. Haescher
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Hinter Schweriner Fassaden (143)

Wer kennt das nicht: Da steht ein 
schönes Haus in der Straße, hun-
dertmal und öfter ist man schon 
vorbeigegangen. Aber was ver-
birgt sich hinter der Fassade? 
Welche Geschichten stecken hin-
ter den Mauern, wer geht hier ein 
und aus? Denn schließlich sind 
Geschichten von Häusern immer 
auch Geschichten von Menschen. 
In dieser Serie wollen wir ge-
meinsam mit Ihnen hinter Fassa-
den blicken. Diesmal: der Ziegel-
hof in Lankow.
„Als Obdach für Sie und Ihr Kind 
wird Ihnen ab 22.2.1945 eine Unter-
kunft in Lankow, Ziegelhof 34, zuge-
wiesen“, schrieb die Ortspolizeibe-
hörde an die Schwerinerin Emma E. 
Nur wenige Tage später zog Emma 
aber wieder aus. Ob ihr die Tagesmie-
te von 50 Reichspfennig pro Tag zu 
hoch war oder ihr das Verbot, in der 
Unterkunft Vieh zu halten, nicht 
passte? 
Vielleicht lag es doch eher an der 
mangelnden Lebensqualität auf dem 
Ziegelhof. „Bei dem herrschenden 
Gestank war es oft unmöglich, die 
Fenster zu öffnen [die Siedlung be-
fand sich neben dem städtischen 
Müllabladeplatz – d. A.], Aschen-
staub legte sich über die ganze Sied-
lung und die Zahl der Ratten über-
stieg die der Hühner bei weitem. (…) 
Die Dächer waren undicht, die 
Schornsteine schadhaft und die Mau-
ern feucht.“ (Dr. Bernd Kasten, 
„Wohnungsbau und Stadtplanung in 
der Gauhauptstadt Schwerin 1933-
1942“ in „Nationalsozialismus in 
Mecklenburg und Vorpommern“).
Ursprünglich sollten auf dem Areal 
im Nordwesten Schwerins Polizei
unterkünfte entstehen. Letztlich wur-
den in den insgesamt 50 Wohnungen 
mit jeweils etwa 50 Quadratmetern 
Wohnfläche jedoch sozialschwache 
Bürger untergebracht. 

Den Bau übernahm die Gemeinnüt-
zige Kleinwohnungsbaugesellschaft 
Schwerin, die der Stadt das ungefähr 
24.500 Quadratmeter große Grund-
stück Ende 1937 abkaufte. Da war das 
Baugeschehen bereits im vollen Gan-
ge, theoretisch waren die Unterkünfte 
sogar fast fertig. Schon am 1. Januar 
1938, teilte die Baugesellschaft mit, 
könnten die Wohnungen bezogen 
werden.
Ein Autor der Mecklenburgischen 
Zeitung schrieb in der Ausgabe vom 
31. Dezember 1937 über den Ziegel-
hof: „Eine Siedlung ganz eigenartiger 
und vor allen Dingen äußerst zweck-
mäßiger Art liegt rechts von der Stra-
ße nach Grevesmühlen: Die Siedlung 
für die Bedürftigen, von der der Gau-
leiter und auch Oberbürgermeister 
Timmermann so oft sprachen. Sie ist 
in sich geschlossen, die Häuser sind 
einfach und klar gebaut, 50 Familien 
werden hier in absehbarer Zeit unter-
gebracht.“ Letztlich war der Bau der 
acht Wohnhäuser doch erst im Mai 
1938 abgeschlossen.

Der Ziegelhof war komplett von einer 
Mauer umgeben. Es gab lediglich ei-
nen einzigen Zugang – über das Ein-
gangsportal, das heute noch existiert. 
Jedoch befindet sich dort anders als 
in den Anfangszeiten keine Polizei-
wache mehr.
Ab August 1940 wurde das Gelände 
für einige Zeit parallel als Kriegs
gefangenenlager genutzt, zuerst wa-
ren hier französische Soldaten ein-
quartiert, später sowjetische.
Ebenfalls Anfang der 1940er Jahre 
gab es auch einen Kinderhort. Im Au-
gust 1941 wurden im Hort Kohlebade
öfen für die Mädchen und Jungen 
aufgestellt. Leider traten schnell Pro-
bleme auf. So litt die Einrichtung an 
Wassermangel, weil eine Leitung au-
ßer Betrieb genommen wurde.
Zuvor sorgte sich der Leiter des Kreis-
amtes der Volkswohlfahrt bereits aus 
anderen Gründen um das Wohl der 
Kinder im Ziegelhof. Im April 1939, 
nach mehreren Besuchen in der Sied-
lung, schrieb er an den Stadtbaurat 
Warnick: „Das zu enge Zusammen

leben, insbesondere das Zusammen-
schlafen vom Kindern und Eltern in 
einem Raum, bedeutet eine große 
sittliche Gefahr für die Kinder. Nach 
meiner Überzeugung ist es nicht län-
ger zu verantworten, hier tatenlos zu-
zusehen. Wohl handelt es sich hierbei 
nicht um besonders hochwertige 
Glieder der Volksgemeinschaft. Es 
muss aber unter allen Umständen 
vermieden werden, dass die Kinder 
dadurch restlos verdorben werden, 
dass sie dauernd Dinge hören und se-
hen müssen, die für Kinder nicht be-
stimmt sind.“
Nach dem Ende des Krieges und des 
Nationalsozialismus übernahm die 
„Neue Heimat“ als Nachfolger der 
Kleinwohnungsbaugesellschaft den 
Ziegelhof. Der damalige Oberbürger-
meister Christoph Seitz gab den Be-
wohnern im Mai 1947 gleich mal eine 
Hausordnung für das nun „Wohn-
heim Ziegelhof Schwerin-Lankow“ 
genannte Quartier an die Hand. In 
der Einleitung heißt es: „Der Ziegel-
hof war früher eine Unterkunft, die 
in einem sehr schlechten Ruf stand. 
Heute ist es jedoch ein Wohnheim 
für Umsiedler und Ausgebombte und 
hat mit der ursprünglichen Verwen-
dung nichts gemein.“
Aber so ganz hatte man die alten Er-
fahrungen wohl nicht abgehakt, war  
doch in Punkt 9 der Hausordnung si-
cherheitshalber unter anderem festge-
legt: „Wer für die Folge Müll, Abfälle 
und sogar Kot zum Fenster heraus-
wirft oder an anderen hierfür nicht 
bestimmten Plätzen auch in der Um-
gebung des Wohnheimes ausschüttet, 
muß im Interesse der Gesundheit be-
straft werden.“
Wie streng sich die Bewohner daran 
gehalten haben, lässt sich nicht mehr 
sagen. Zu DDR-Zeiten genoss der Zie-
gelhof jedenfalls – ob zu Recht oder 
zu Unrecht – kein hohes Ansehen. 
Inzwischen befindet sich dort, an der 
Medeweger Straße, eine nette kleine 
Wohnsiedlung. Die acht bestehenden 
Häuser wurden in den 1990er Jahren 
abgerissen und durch fünf moderne 
Reihenhäuser ersetzt. Der neue Zie-
gelhof war im Juli 2000 komplett be-
zugsfertig. Schon ein kurzer Blick auf 
die Siedlung verrät: Mindestens 
Punkt 9 der Wohnheim-Hausord-
nung wird von den Bewohnern genau 
beachtet. Emma E. hätte es hier be-
stimmt gefallen.� S. Krieg 

Siedlung zweckmäSSiger Art
Das Quartier Ziegelhof Lankow war früher eine Wohnanlage für Bedürftige 

Vom alten Ziegelhof ist nur noch das Gebäude mit der früher einzigen Zu-
fahrt übriggeblieben.� Foto: S. Krieg

Der Ziegelhof im Dezember 1937 (Foto aus der Mecklenburgischen Zeitung)� Foto: Stadtarchiv Schwerin, Sammlung Keßler, Heft 33
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Bauen und wohnen

Das Leben im Garten und auf der
Terrasse spielt für uns eine immer 
wichtiger werdende Rolle. Daher möchten wir uns auch
dort optimal einrichten. Die Outdoorküchen von Wesco
bringen den Komfort, den wir von unserer Indoor-Küche
gewohnt sind, jetzt auch nach draussen. So wird die
Küche unter freiem Himmel zum Lieblingsort für alle, die
einfach gern draussen wohnen.

Pfiff Möbel GmbH · Heinrich-Seidel-Str. 4 · 19071 Brüsewitz
Verkauf durchgehend: Montag bis Samstag 10 bis 19 Uhr

www.pfiff-moebel.de

ZUHAUSE
IN UNSERER
KÜCHENWELT!

Outdoor-Küchen

VON DRINNEN
NACH DRAUSSEN:

PFIFF in Schwerin Live halbe Seite 215x146 ET14_08_2020 iD.qxp_Layout 1  21.07.20  07:26  Seite 1

Viele Bauherren kennen das: Das 
neue Haus ist fertig, voller Vor-
freude wird auch der Garten nun 
geplant: Flächen für bunte Blu-
menbeete und Rasen werden an-
gelegt, ein Teich findet Platz oder 
sogar eine Laube. Spätestens jetzt 
sollte auch über einen Hausbaum 
nachgedacht werden, denn er gibt 
Garten und Haus ihre ganz per-
sönliche Note. Die Auswahl ist 
groß und bietet für jeden Garten 
den richtigen „Freund fürs Leben“. 
Eine umfassende Beratung dazu 
bieten die Baumschulen vor Ort.
So unterschiedlich Größe, Stil und 
Farben der Häuser sind, so ver-
schieden sind auch die Hausbäu-
me, die zur Auswahl stehen. Haus-
besitzer können – je nach Platz-
verhältnissen und Vorlieben – aus 
einer ganzen Bandbreite wählen.
So empfehlen sich für kleine Gär-
ten Bäume, deren Wurzelwerk 
und Kronen sich nicht nach allen 

Seiten hin weit ausbreiten. Säulen-
förmige Bäume wie zum Beispiel 
die Säulen-Eberesche, die Säulen-
Hainbuche oder auch die Säulen-
Zierkirsche punkten mit ihrer 
Höhe und setzen damit ganz be-
sondere Akzente im Garten, ohne 
sich dabei zu sehr auszubreiten.
Mit einem Durchmesser von bis 
zu sechs Metern nehmen dagegen 
Bäume mit kugelförmiger Krone 
deutlich mehr Platz in Anspruch. 
Mit ihrem ausladenden Blattwerk 
verschönern sie die Gärten dafür 
das ganze Jahr über.
Ist der Garten groß genug, kommt 
auch ein Hausbaum mit überhän-
gender Krone wunderbar zur Gel-
tung, wie die Hänge-Maulbeere, 
die Hängebirke oder die Lauben-
Ulme. Sie sind nicht nur optisch 
wahre Hingucker in jedem Garten, 
sondern gleichzeitig auch großzü-
gige Schattenspender.�
www.gruen-ist-leben.de

Der Hausbaum im Garten
Große Vielfalt an Formen und Varianten

Ein Baum für die ganze Familie� Foto: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen/akz-o
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Lokales

DIE ŠKODA

WECHSELWOCHEN

Am 15. Mai haben die Akteure der 
Marketingkooperation zur „Lebens-
hauptstadt“ die Schweriner dazu 
aufgerufen, ihren persönlichen Co-
rona Hero zu nominieren. Es ging 
darum, Menschen zu würdigen, die 
in der schwierigsten Phase der Co-
rona-Pandemie mit ihrem Engage-
ment Hilfebedürftigen in Schwerin 
zur Seite standen. Am Ende einer 
mehrwöchigen Bewerbungsphase 
lagen 15 Nominierungen vor, hin-
ter denen sich eindrucksvolle Ge-
schichten verbergen.
Gewinnerin Nummer eins ist Steffi 
Uhde. Sie wurde von ihrer Tochter 
nominiert, denn in der Zeit des 
Lockdowns hat sich ihre Mutter als 
wahre Heldin des Alltags heraus-
gestellt. Steffi Uhde packte an und 
unterstützte, wo sie nur konnte 
und war so vielen Menschen eine 
Hilfe während der Krise.
Das zweite Los entschied für eine 
ganze Gruppe von Menschen: 
Das Team Sanad rund um Initi-
ator Hamoud Aldghim. Seinem 
Aufruf über den Verein „Wir sind 
Paten“ folgten rund 30 Personen 
unterschiedlichster Nationen. Sie 
halfen Schwerinern, die während 
des Lockdowns zu Hause bleiben 
mussten, mit Einkäufen und Erle-
digungen sowie bei der Kinderbe-
treuung.

Der dritte Gewinner ist Jens Kul-
batzki. Er ist schon länger für sein 
ehrenamtliches Engagement stadt-
bekannt. Seine spontane Hilfsak-
tion für die Schweriner Tafel, die 
ihn auch als Corona Hero nomi-
niert hat, half vielen bedürftigen 
Menschen.
Das Preisgeld, dreimal 500 Euro, 
stiftet das Schweriner Unterneh-
men HygCen Germany GmbH 
Dessen Geschäftsführer Dr. Sebas
tian Werner sagt: „Mensch sein 
heißt verantwortlich sein! Das ist 
unser Leitmotiv als Unternehmen. 
Wir sind alle begeisterte Lebens-
hauptstädter im Unternehmen und 
können uns keine schönere Stadt 
zum Leben und Arbeiten vorstel-
len. Daher wollen wir auch aktiv 
andere Menschen für unsere Le-
benshauptstadt begeistern.“
Schwerins Wirtschaftsdezernent 
und stellvertretender Oberbürger-
meister Bernd Nottebaum fügt 
hinzu: „Die Wochen des Lock-
downs waren für alle eine große 
Herausforderung. Schwerin hält 
zusammen, und die Aktion Coro-
na Hero ist der beste Beweis dafür. 
Mein Dank geht an alle Helfer 
in der Not und an Menschen wie 
Herrn Dr. Werner für die Anerken-
nung und Unterstützung.“�
www.lebenshauptstadt.de

Die Corona Heros Jens Kulbatzki (l.), Hamoud Aldghim (M.) und Steffi Uhl (r.) 
zusammen mit dem Preisstifer Dr. Sebastian Werner (2. v. r.) und Schwerins stell-
vertretendem Oberbürgermeister Bernd Nottenaum.� Foto: Ulrike Auge

Corona Heros
ausgezeichnet
Je 500 Euro Prämie für die drei Gewinner

Werden Sie Fan! 
Erfahren Sie alle Neuigkeiten aus der Stadt, 
tolle Aktionen und Gewinnspiele als erstes!

facebook.de/schwerinlive · instagram.com/schwerinlive
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Lokales

Viel Aufhebens um seine Ver-
abschiedung in den Ruhestand 
wollte Ulrich Kempf nicht. Und 
so wurde am 3. August nur in 
kleiner Runde auf die vergange-
nen  knapp 17 Jahre angestoßen, 
in denen Kempf bei der Sparkasse 
Mecklenburg-Schwerin im Vor-
stand arbeitete. Dass er genau an 
seinem 65. Geburtstag verabschie-
det wurde, sagt Kempf, sei reiner 
Zufall.
Der leidenschaftliche Radfahrer 
hat nun noch mehr Zeit als zu-
vor, seinem Hobby zu frönen. 

Tatsächlich hat er bereits geplant, 
zusammen mit seiner Frau schon 
bald durch Frankreich, Spanien 
und Portugal zu radeln. Drei Mo-
nate soll die kleine Europa-Tour 
dauern. Und so wurde im Restau-
rant „Ars Vivendi“, wo die kleine 
Verabschiedungsrunde stattfand, 
sicher auch das eine oder andere 
Glas auf Kempfs sehr aktiven Ru-
hestand erhoben.
Bei der Sparkasse hatte er recht 
vielfältige Aufgaben. Er war zu-
ständig für Vertrieb (Privat- und 
Firmenkunden), Organisation, 
Immobilien und Bauen. Also im 
Prinzip für alles? „Kann man fast 
so sagen“, antwortet er schmun-
zelnd. Nachfolger von Ulrich 
Kempf ist nun Björn Mauch.
Kempf wechselte im Oktober 
2003 von der Sparkasse Gelsen-
kirchen zur Sparkasse Schwerin, 
nachdem er zuvor in Kiel nach-
einander bei der Commerzbank, 
der Landesbank und der Sparkas-
se tätig war. �

Die Stadtverwaltung beschrei-
tet neue Wege in der Stadtpla-
nung: Bei der Umwidmung des 
Sportplatzes Paulshöhe für den 
Wohnungsbau sollen die städte-
baulichen Planungsziele für diese 
prägnante städtische Fläche in 
einem Dialogforum gemeinsam 
mit Akteuren der Stadtgesellschaft 
erarbeitet werden und danach der 
Stadtpolitik zur Abstimmung vor-
gelegt werden.
Oberbürgermeister Rico Baden-
schier sagt dazu: „Wir möchten, 
dass die Schwerinerinnen und 
Schweriner mitbestimmen, in wel-
cher Form die Nutzung der Pauls-
höhe als Wohnstandort umgesetzt 
werden soll. Da ist vieles denkbar 
– von der Stadtvilla bis hin zum 
sozialen Wohnungsbau.“
Das Dialogforum wird von Nor-
bert Nähr, dem Geschäftsführer 
des Büros „superurban“ mode-
riert, der mit seinem Team in Ros
tock die Beteiligung des dortigen 
Flächennutzungsplans moderiert 

hat. Die zwölf Teilnehmer an der 
Planungswerkstatt sollen wichtige 
gesellschaftliche Gruppen reprä-
sentieren. Vertreten sind dabei 
die Interessen der Sportvereine 
und der Schulen im Stadtteil so-
wie der Wohnungswirtschaft der 
Stadt (drei Personen), die Belange 
der Bewohner des Schlossgarten-

viertels (drei Personen), und die 
Interessen der Gesamtstadt (sechs 
Personen) sollen durch interes-
sierte Schweriner aus den anderen 
Stadtteilen vertreten werden, die 
per Losentscheid ermittelt werden. 
Bürger können sich jetzt unter 
www.schwerin.de/paulshoehe für 
die Teilnahme registrieren.

Das Dialogforum Paulshöhe wird 
Mitte September beginnen und 
an sechs Abenden in 14-tägigem 
Rhythmus tagen. Die Empfeh-
lungen aus dem Dialogforum wer-
den Ende dieses Jahres vorliegen 
und anschließend von der Stadt-
vertretung beraten.�
www.schwerin.de/paulshoehe

Ulrich Kempf jetzt im Ruhestand
Ehemaliger Vorstand der Sparkasse Mecklenburg-Schwerin am 3. August verabschiedet

Ideen für Paulshöhe gefragt
Dialogforum beginnt im September, Auslosung von Forumsteilnehmern

Ulrich Kempf wird seinen Ruhestand ordentlich genießen.� Fotos: S. Krieg

Oberbürgermeister Rico Badenschier, Dialogforum-Moderator Norbert Nähr und Andreas Thiele, Leiter des Fachdienstes  
Stadtentwicklung, auf der Paulshöhe (v. l.)� Foto: Stadt

Ulrich Kempf mit Manuela Blohm, In-
haberin des „Ars Vivendi“ und lang-
jährige Sparkassenkundin
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Masken

Die Mund-Nase-Bedeckung in 
Zeiten von Corona - sie ist auch ein 
Zeichen der Solidarität. Wer eine 
Maske trägt, hilft, sich und andere 
zu schützen und die Verbreitung des 
Virus einzudämmen. Warum also 
nicht der oft als lästig empfundenen 
Pflicht etwas Angenehmes abgewin-
nen und daraus eine Kür machen? 
Bei büro v.i.p. in Schwerin gibt es 
eine große Auswahl von Alltagsmas-
ken in verschiedenen Farben und 
modernem Design. Neben den be-
reits vorhandenen Motiven besteht 
auch die Möglichkeit, sich für ein 
individuelles Design zu entscheiden. 
Das kann ein Foto aus dem Urlaub 
sein, das schöne Erinnerungen 
weckt. Ein vom Enkel selbstgemaltes 
Bild. Oder das Logo der Firma oder 
des Vereins, das auf den Stoffschutz 
gedruckt wird.
Oder wie wäre es mit einem ganzen 
„Klassensatz“ von Masken? Einer 

einheitlichen Kollektion für die 
Bowlingtruppe oder das ganze 
Team? Solche Sonderanfertigungen 
sind bei büro v.i.p. bereits bei einer 
Bestellung von einem Stück möglich 
– zum Preis von 5,80 Euro. 

Wichtig zu wissen: Diese Form der 
Mund-Nasen-Bedeckung ist eine rei-
ne Behelfsmaske und nicht für medi-
zinische Zwecke geeignet. Um trotz-
dem eine Barriere für Tröpfchen und 
Aerosole aufzubauen, bestehen die 

Masken aus Maschenware, die sich 
im Vergleich zu gewebten Textilien 
besser dehnen lässt und gut der Ge-
sichtsform anpasst. Das Material ist 
atmungsaktiv und bietet einen ho-
hen Tragkomfort. Gummibänder 
und Nasenbügel sorgen für gute 
Passform. Hergestellt werden die 
Masken von Näherinnen aus West-
mecklenburg. 
Was ist nun zu tun, um einen indivi-
duell gestalteten Mund-Nase-Schutz 
zu bekommen? Einfach das 
Wunschmotiv im Format 230 x 200 
mm und einer Auflösung von 300 
dpi an gutentag@buero-vip.de schi-
cken. Mögliche Dateiformate sind 
JPG, PNG und PDF, AI. EPS und 
PSD. Natürlich können nach wie vor 
auch die bereits vorhandenen Mo-
tive aus der Serie #mvhältzusam-
men bestellt werden – ebenfalls zum 
Preis von 5,80 Euro pro Stück.�   
Telefon: 0385/6383270

Die Maske als Statement
Mund-Nase-Schutz lässt sich individuell bedrucken / Große Auswahl fertiger Motive bei büro v.i.p.

Logo-Masken sind beliebt – zum Beispiel mit dem Aufdruck von Team Wilke, 
VW, Audi und der Marienplatz-Galerie.� Fotos: privat (3), S. Krieg, büro v.i.p.

für Mädchen …� Fotos: büro v.i.p.

… für Gewerkschafter� … fürs Hotel� … für Concierges� … für Mecklenburg-Vorpommern�

… fürs eigene Unternehmen� … für Lokalpatriotinnen� … für Abiturienten� … für Tierfreunde�

… für Nordlichter�

Masken für alle …� Fotos: büro v.i.p. … für Schüler� … für Nerds� … für Weintrinker�

… für Jungen� … für Urlauber�
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Auto und Verkehr

Der Hyundai Kona Elektro ist das 
erste batterieelektrisch angetriebene 
SUV im B-Segment (Kleinwagen). 
Zu haben ist der elektrische Flit-
zer in zwei Leistungsvarianten: 
mit 100 kW (136 PS) und 150 kW 
(204 PS). Die Reichweite der Bat-
terie beträgt bis zu 484 Kilometer 
(nach international anerkanntem 
WLTP-Standard). Und wenn die 
Batterie leer ist, lässt sie sich an der 
100-kW-Schnellladestation in weni-
ger als einer Stunde zu achtzig Pro-
zent wiederaufladen. Zu Hause an 
der Wallbox dauert der komplette 
Ladevorgang je nach Modell knapp 
sechs oder gut acht Stunden.
Der Kona Elektro ist dank kraft-
vollen Antriebs bis zu 167 km/h 
schnell unterwegs. Beeindruckend 
fällt vor allem der Durchzug aus, 
was vor allem beim Überholen von 
Vorteil ist. So benötigt die 150-kW-
Variante für den Zwischenspurt 
von 80 auf 120 km/h lediglich 
4,8 Sekunden (bei der 100-kW-Aus-
gabe 7,3 Sekunden).

Mit nur 15 kWh Stromverbrauch 
pro 100 Kilometer erweist sich die 
E-Variante des SUVs zudem als 
sparsam. Das trifft auch auf die 
150-kW-Variante zu. Sie zieht pro 
100 Kilometer mit 14,7 kWh sogar 
noch etwas weniger Energie.
Die Batterien sind so geschickt ver-
baut, dass der Kona in der E-Vari-

ante fast genau so viel Platz für Ge-
päck und Passagiere zur Verfügung 
stellt wie seine mit Benzin oder 
Diesel betriebenen Brüder.
Ein weiteres Highlight des Kona 
Elektro ist seine hochmoderne 
Vernetzung. Der neue Hyundai-
Telematikdienst Bluelink verbindet 
in Kombination mit dem Radio-

Navigationssystem perfekt den Fah-
rer mit seinem Fahrzeug.
Zu haben ist Kona Elektro unter 
anderem beim Team Wilke im Au-
tohaus am Mittelweg. Das Modell 
kann dort schon ab 99 Euro monat-
lich geleast werden – sofort verfüg-
bar und mit acht Jahren Garantie. 
Auch die beiden anderen Hyundai-
Modelle mit alternativen Antrieben 
sind dort zu günstigen Konditionen 
verfügbar, der IONIQ Elektro und 
der IONIQ Plug-in-Hybrid.�
www.hyundai.de
www.team-wilke.de

Elektrisch unterwegs  
Mit Hyundai auf Eletromobilität umsteigen, attraktive Angebote für Kona und andere Modelle

Schicker E-Flitzer mit großer Reichweite: der Hyundai Kona Elektro� Fotos: Hyundai

Hightech auch im Cockpit des moder-
nen, umweltfreundlichen SUV

AB

IM MONAT
29€

*

E-BIKE

* Beispielrechnung: Kaufpreis 1.699,00 €, UVP 1.999,00 €, Arbeitnehmer unverheiratet, Gehalt 3200,-€ brutto, Lohnstuerklasse 1, kein Kind, RV Pflicht

GKV 14,6%, 1% Zusatzbeitrag, Kirchensteuer ja, Arbeitgeber ist vorsteuerabzugsberechtigt, Laufzeit 36 Monate Beispiel BLS GmbH & Co. KG

29€29€29€29€29€29€29€
E-BIKE

SEI KEIN FROSCH
LEASE DEIN FAHRRAD

Marienplatz 11

19053 Schwerin

www.cube-store-schwerin.de

operated by

Bike-Leasing, auch unter dem 
Begriff Dienstfahrrad-Modell be-
kannt, ist als Form der Entgelt
umwandlung nicht nur für Arbeit-
nehmer interessant, die ihr Fahrrad 
auf dem Weg zur Arbeit nutzen 
möchten, sondern auch für dieje-
nigen die in ihrer Freizeit auf ihr 
hochwertiges Wunschbike nicht 
verzichten wollen. Dabei spielt 

es keine Rolle ob es sich um ein 
Rennrad, Tourenrad oder um ein 
E-Bike handelt, der Auswahl sind 
hierbei kaum Grenzen gesetzt.
Das Bike-Leasing hat vor allem für 
den Arbeitnehmer steuerliche Vor-
teile, und er spart gegenüber dem 
Kauf seines Fahrrades enorm viel 
Geld. Umfangreiche Versicherungs-
pakete schützen sowohl Arbeitneh-

mer als auch Arbeitgeber vor 
möglichen Schadensfällen, 
und der Inspektions- und 
Reparaturservice der Werk-
statt garantiert jedem Lea-
singpartner allzeit ein ent-
spanntes Fahrvergnügen.
Das Cube-Store-Team berät 
Interessenten kostenlos. Auf 
der Website www.cube-store-
schwerin.de/leasing kann 
man sich individuelle Leasin-
graten berechnen lassen.�
www.cube-store-schwerin.de/
leasing

Im Cube-Store in der Schweriner Marien-platz-Galerie finden sich viele Fahrräder auch zum Leasen.� Foto: Cube-Store

Dank Leasing direkt 
zum Wunschbike
Cube-Store Schwerin mit diversen Angeboten
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Bauen und Wohnen / Immobilien

So richtig schön wird fast jeder 
Raum erst, wenn die Sonne ihre 
Strahlen hineinschickt. Tageslicht 
lässt das Interieur wirken und tut 
nicht zuletzt der Seele gut.
Aber damit die Sonne stets in ihrer 
ganzen Pracht in Zimmer und Büro 
strahlen kann, müssen die Fenster 

regelmäßig gereinigt werden. Zu-
dem bieten schmutzige Scheiben 
keinen schönen Anblick. Das gilt 
unter anderem auch bei gläsernen 
Trennwänden in Büros oder an In-
formationsschaltern und so weiter. 
Das Reinigen gerade größerer Glas-
flächen kann  allerdings sehr auf-

wendig werden. Aber keine Sorge, 
es gibt Leute, die sich darum küm-
mern: Die Reinigungsprofis vom 
Haus- und Dienstleistungsservice 
(HDS) in Schwerin-Süd überneh-
men die Arbeit gern. 
HDS-Inhaber Christian Feichtinger 
sagt: „Wir bieten Ihnen die einsei-
tige oder zweiseitige Glasreinigung 
an. Außerdem zählt zu unserem 
Leistungsumfang auch die Pflege 
der Rahmen und Einfassungen.“ 
Der Kunde könne zudem fest-
legen, ob die Glasreinigung nur 
einmalig oder in regelmäßigen Ab-
ständen erfolgen soll.
Gleiches gilt auch für Solarpanele. 
In jedem Fall arbeiten die Exper-
ten von HDS mit modernen Me-
thoden. Feichtinger erläutert: „Die 
optimale Reinigungslösung für Solar
anlagen – auch für hohe Fenster und 
Glasfassaden – heißt Osmosewasser: 
Eine handliche Filteranlage liefert 
dieses Reinstwasser, also entminera-
lisiertes, von allen Partikeln befrei-
tes Wasser. Es zieht Schmutz an wie 

ein Magnet.“ 
Über eine lange 
Wasserstange mit 
Bürstenkopf auf die Fläche geleitet 
befreit es glatte Oberflächen von jeg-
licher Verunreinigung. Zudem wird 
die Wiederverschmutzung der Flä-
chen durch das Verfahren deutlich 
erschwert.�

Glasflächen perfekt sauber
Haus- und Dienstleistungsservice sorgt für mehr Sonnenschein in Zimmer und Büro

Die Profis arbeiten mit Sorgfalt und modernen Methoden.� Foto: Coka, Adobe Stock

Kaminholz

Auch in dieser 

Saison wieder bei 

uns erhältlich.

HDS Haus- und Dienst-
leistungsservice
Werkstraße 4, Haus 2
19061 Schwerin
Telefon: 0 38 65 / 40 10
Mail: info@mopgirl.de
www.mopgirl.de

Kurzinfos

Sonne satt in Deutschland ist ange-
sagt. Immer noch verschenken viele 
Haus- und Wohnungseigentümer 
bares Geld, weil sie die Sonnen
energie ungenutzt verpuffen lassen. 
Grundsätzlich gibt es zwei Möglich-
keiten, auf dem eigenen Dach die 
Sonne in Energie umzuwandeln.
Mit einer Solarthermieanlage wird 
die Energie der Sonne zur Erzeu-
gung von Wärme durch das gezielte 
Sammeln von Sonnenstrahlen (in 
zumeist Flach- oder Röhrenkollek-
toren) genutzt. Anders arbeitet eine 
Photovoltaikanlage. Hier wird, mit-
tels Solarzellen (die zu Modulen ver-
bunden sind) Gleichstrom erzeugt. 
In einer Wechselrichtereinheit wird 
der Strom zu Wechselstrom umge-
wandelt. Der auf dem Dach erzeugte 
Strom kann entweder in das Strom-
netz eingespeist oder aber auch im 
Zuhause genutzt werden.
Die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale hat einen Service ins 
Leben gerufen, der Unentschlos-
senen unter den privaten Haus- oder 

Wohnungseigentümern und pri-
vaten Vermietern einen echten 
Mehrwert bietet: den „Eignungs-
Check Solar“.
Beim „Eignungs-Check Solar“ be-
sucht ein Energieberater den Ver-
braucher zu Hause und prüft, ob das 

Gebäude für eine Photovoltaik-Anla-
ge und/oder Solarthermie-Anlage 
geeignet ist. Er ermittelt die unge-
fähr benötigte Größe und den vor
aussichtlichen Ertrag der Anlage.
Außerdem gibt er Hinweise zu even-
tuell erforderlichen baulichen oder 

technischen Voraussetzungen. Die 
Ergebnisse werden in einem Bericht 
dokumentiert. Hier findet der Ver-
braucher auch Informationen zu 
Kosten und Fördermöglichkeiten. 
Martin Brandis, Experte der Ener-
gieberatung der Verbraucherzentra-
le, sagt: „Photovoltaik- und Solar-
thermie-Anlage sind eine ‘saubere‘ 
Möglichkeit, Strom und Wärme für 
seinen Haushalt zu erzeugen. Außer-
dem kann man ein Stück Unabhän-
gigkeit von der Energiepreisentwick-
lung gewinnen und etwas für die 
Umwelt tun“, erläutert.
Weitere Informationen sind zu fin-
den auf www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de. Für einkom-
mensschwache Haushalte mit ent-
sprechendem Nachweis sind alle 
„Energie-Checks“ kostenfrei. Die 
Bundesförderung für Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale wird 
gefördert vom Bundesministerium 
für Wirtschaft und Energie.  �
www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de

Die Sonne geschickt nutzen
Energieberater prüfen, für wen welche Solaranlage geeignet ist

Welche Anlage zur Nutzung der Sonnenenergie? Das beantwortet der Eig-
nungs-Check Solar.� Foto: Africa Studio/fotolia.com/akz-o
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Für manche Arbeiten geht es 
zwangsläufig ganz hoch hinaus. 
Schwindelfrei sollte man dann 
schon sein, wenn man viele Meter 
entfernt vom Erdboden agieren 
muss. Da kommt einem so ein 
Helfer wie eine sichere Arbeits-
bühne gerade recht. Und wenn er 
dann noch so stark und groß ist 
wie ein Dinosaurier …

Gibt‘s nicht? Gibt‘s doch! Und 
diese Arbeitsbühne heißt auch 
noch so: „Dino 160“. Sogar bis in 
16 Metern Höhe ermöglicht sie 
sicheres Arbeiten. Der „Dino“ 
kann bei vielerlei Tätigkeiten ein-
gesetzt werden, unter anderem 
beim Dachreinigen, Sanieren, 
Dekorieren und bei der Baum
pflege. Oder die Hebebühne 
dient als Aussichtsplattform, viel-
leicht für Fotografen. Aber eines 
mag der „Dino“ nicht: mit Farbe 
bekleckert zu werden. Deswegen 
ist er für Malerarbeiten nicht zu 
haben.
Der „Dino 160“ wird vermietet von 
dem Schweriner Unternehmen Ar-
beitsgeräte und Bühnenverleih, 
Servicedienstleistungen (ABS).
Die selbstfahrende Hebebühne ist 
praktischerweise nicht nur höhen-
verstellbar, sondern dazu auch in 
der Lage, versetzt in verschiede-
nen Winkeln zu arbeiten. Direkt 
an der Arbeitsstelle wird der 
„Dino“ mit einem Selbstfahrmo-

tor justiert, so dass die Hebebüh-
ne zuvor am Einsatzort exakt bis 
an die gewünschte Stelle heran 
manövriert werden kann. Das ist 
zum Beispiel von Vorteil, wenn es 
gilt, an sonst nur schwer erreich-

bare Giebel oder in das Geäst von 
Bäumen zu gelangen.�

Das ABS-Angebot für den Som-
mer: den „Dino 160“ schon für 
179 Euro (brutto) mieten! 

Mit dem „Dino 160“ gelangt man bequem auch in Baumkronen.� Foto: SN live

179,- EURO 
inkl. MwSt. & Versicherung

ABS Arbeitsgeräte- und 
Bühnenverleih, Service-
dienstleistungen
Wismarsche Straße 170
19053 Schwerin
Telefon: 	03 85 / 63 83-280
Mobil: 	 01 62 / 4 60 12 77
info@bühnenverleih.de

Kurzinfos

Sehr groSS und stark: der Dino 160
Schweriner Unternehmen ABS verleiht moderne Hebebühne

Die Herzen von Outdoor-Fans wer-
den hier ganz sicher höher schla-
gen: In Schwerin-Lankow hat die 
Mühlenhort-Gruppe am Bremsweg 
ein weiteres Autohaus nebst Aus-
stellungsraum und Werkstatt für die 
Marke Land Rover eröffnet. „Damit 
können wir sowohl Volvo als auch 
Land Rover jetzt in Single Brand 
Showrooms präsentieren“, sagt An-
dreas Treichel, Assistent der Ge-
schäftsführung, und unterstreicht: 
„Durch die zusätzliche Werkstatt-
kapazität sind wir außerdem noch 
flexibler.“
In dem 300 Quadratmeter großen 
Werkstattbereich sind drei Service- 
und Reparaturplätze entstanden. 
Viel Platz gibt es auch für die Prä-
sentation:  Auf rund  500 Quadrat-
meter Verkaufsfläche kommen 
Fahrzeuge wie der legendäre Land 
Rover Defender jetzt richtig zur 
Geltung. Außerdem können im Au-
ßenbereich auf weiteren 1000 Qua-
dratmetern bis zu 50 Fahrzeuge 
ausgestellt werden. Am 12. August 

wurde der Neubau offiziell eröffnet.
Die Mühlenhort-Gruppe ist seit 
1995 in der Landeshauptstadt ansäs-
sig und seit 1997 im Autodreieck in 
Lankow zu finden. Das damals er-
richtete Autohaus wurde 2012 kom-
plett umgebaut und präsentiert heu-

te die Verkaufsausstellung der 
Marke Volvo. Auf der gegenüberlie-
genden Seite des Bremswegs ist jetzt 
in zwölf Monaten Bauzeit die neue 
Land Rover Dependance entstan-
den – an Stelle des alten 
SEAT-Autohauses, das im vergange-

nen Jahr abgerissen wurde. Vertrieb 
und SEAT-Service gehören aber 
nach wie vor zum Portfolio von 
Mühlenhort.
Rund zwei Millionen Euro hat die 
familiengeführte Mühlenhort-
Gruppe in das moderne Autohaus 
des britischen Allradspezialisten in-
vestiert. „Wir wollen mit Land Ro-
ver in der Region Schwerin weiter-
wachsen. Die Marke entwickelt sich 
weiter stark und bietet tolle neue 
Modelle wie den ikonischen Defen-
der und die Hybridmodelle des 
Range Rover Evoque und des Dis-
covery Sport“, erläutert Geschäfts-
führer Hendrik Mühlenhort.
Seit 2013 ist die Marke Land Ro-
ver unter dem Dach der Mühlen-
hort-Gruppe in Schwerin zu fin-
den. Das Unternehmen, das in 
Weyhe bei Bremen seit mehr als 
40 Jahren ansässig ist, hat außer-
dem einen Standort in Wismar 
und beschäftigt insgesamt rund 
80 Mitarbeiter.  �
www.mühlenhort.de

Neues Haus für starke Marke
Mühlenhort-Gruppe eröffnet in Lankow eigenen Showroom für Land Rover

Am Bremsweg in Schwerin-Lankow ist der neue Showroom für die Marke Land 
Rover entstanden.� Foto: Rainer Cordes
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Ausblick vom
roten Bus
Wer sich mit dem roten Doppelstockbus auf 
Stadtrundfahrt begibt, ist in der Regel Tourist 
oder Stadtneuling. Aber warum nicht auch als 
Schweriner mal eine Runde fahren? So bieten sich 
ganz andere Perspektiven als sonst auf dem Weg 
durch die Landeshaupstadt. Unser Fotograf ist 
eingestiegen und hat ein paar Schwerin-Motive 
eingefangen – wie die Speicherstraße (oben) und 
die Wismarsche Straße nahe Marienplatz.

Pastor Jules Lawson segnete kürzlich wieder eine Menge Autos. 
Und nicht nur die, denn auch vielen Fahrrädern und sogar 
Krankenrollstühle erhielten Unterstützung von ganz oben für 
künftige Reisen. Ob‘s was gebracht hat, wird sich zeigen. Wir 
drücken sicherheitshalber zusätzlich die Daumen für allzeit gute 
Fahrt.

Autos gesegnet
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Im Schlosspark-Center gibt es einen neuen 
Friseursalon: „Cutconcept“. Das Team wid
met sich ganz dem Thema „Blond“. Und 
das in vielerlei Facetten. Alle Stylisten sind 
Fachleute auf dem Sektor und bilden sich 
stets fort. Der Salon eröffnete dort, wo 
zuvor „Young Trends“ zu finden war. Die 
Räume in der zweiten Etage wurden binnen 
zwei Wochen umgebaut.

Cutconcept: Noch blonde  r geht es nicht

Erstmals in 
der Schule
Endlich Schule! Für rund 900 Mädchen 
und Jungen in Schwerin begann die 
Schule in diesem Jahr zum ersten Mal 
überhaupt. Bei der Einschulungsfeier 
in der Grundschule Lankow wünschte 
Ministerpräsidentin Manuela Schwesig 
(r.) den Kindern einen tollen Start.

sn-live
video

Sehen Sie diesen 
Monat auf
schwerin.live/tv 
unter anderem:

Pro-Werften-Demo
am Schloss Schwerin

Hannes Ocik zu Gast
in der Marienplatz-Galerie
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Cutconcept: Noch blonde  r geht es nicht
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Im deutschlandweiten Fahrradklimatest er-
hält Schwerin keine besonders guten Noten … 
Um genau zu sein, ist es Schulnote 4, wobei 
die 5 am schlechtesten wäre.

Dabei sind in den letzten Jahren doch hier 
immer mehr Radwege und -streifen ge-
schaffen worden. Was läuft denn Ihrer An-
sicht nach trotzdem falsch?
Es sind nur einzelne Wege, die zwar schön 
sind, aber dann im Nichts enden. Der Rad-
streifen zum Beispiel am Obotritenring ist 
nur für sehr Mutige geeignet. Gerade mal 
13 Prozent der Schüler kommen mit dem 
Fahrrad zur Schule, über 50 Prozent der 
Grundschüler werden mit dem Auto der El-
tern gebracht. Das zeigt doch deutlich, dass 
Eltern den Schulweg für zu gefährlich halten.

Welche Vorschläge leitet die Initiative Rad-
entscheid Schwerin daraus ab?
Wir wollen ein Bürgerbegehren für mehr 
Investitionen in ein stadtweites lückenloses 
Radwegenetz. Radwege sollen von Gehwegen 
und Straßen baulich getrennt werden, weil das für alle Verkehrsteilnehmer sicherer ist. 
Und wir brauchen dringend mehr Fahrradabstellanlagen.

Betrachten Sie das Thema auch aus der umgekehrten Perspektive? Oder anders ge-
fragt: Was können die Radfahrer selbst für ein besseres Miteinander im Straßenver-
kehr tun?
Ich selbst halte mich an die Regeln der StVO – aber es gibt nicht DIE Radfahrer, so wenig 
wie es DIE Autofahrer gibt. Ich halte überhaupt nichts davon, Radfahrer und Autofahrer 
gegeneinander aufzubringen. Wir als Radentscheid Schwerin wollen nicht das Autofahren 
verbieten. Aber viele wissen zu wenig über die Rechte von Radfahrern. Manche Auto
fahrer sind davon überzeugt, dass Radfahrer gar nicht auf der Straße fahren dürfen. Auch 
den Mindestabstand von 1,50 Meter beim Überholen kennen viele nicht.

Was kann Schwerin von Städten mit 
einem deutlich besseren Fahrradkli-
ma lernen?
Stellen Sie sich vor, es gibt Gehwege, auf 
denen nur Fußgänger gehen. Daneben 
gibt es Radwege, die baulich von den 

Straßen getrennt sind. Jeder, der möchte, kann hier Rad fahren und fühlt sich sicher da-
bei. Und es gibt Straßen für alle, die auf das Auto angewiesen sind. Wir wollen nicht die 
autogerechte Stadt, wir wollen die menschengerechte Stadt.

Klassische Argumente fürs Radfahren sind Umwelt- und Klimaschutz sowie gesund-
heitliche Aspekte. Welche Vorteile bringt es noch, das Auto stehen zu lassen und sich 
auf den Sattel zu schwingen?
Radfahren ist leise und verbraucht sehr wenig Fläche. In Schwerins Innenstadt sind Sie auf 
jeden Fall schneller per Rad als mit dem Auto. Und billiger ist es auch, Sie müssen keine 
Parkgebühren zahlen. Das klassische Argument, dass der Einzelhandel die Autos in der 
Innenstadt braucht, ist längst widerlegt. Studien sprechen von der „höheren Portemon-
naie-Dichte“, wenn die Kunden nicht mit dem Auto, sondern stressfrei zu Fuß, mit dem 
Fahrrad oder dem ÖPNV kommen.� Interview: Stefan Krieg 

Wir wollen die
menschengerechte

Stadt.

Madleen Kröner, 62 Jahre,
Sprecherin der Initiative 
Radentscheid Schwerin

Info: www.radentscheid-schwerin.de
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Für ein lückenloses
Radwegenetz

Köpfe aus Schwerin
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Rätsel

Eine E-Mail mit dem Lösungswort, Ihrem Namen und der Betreffzeile Rätsel SL 08-2020 bitte
bis zum 31. August an: redaktion@schwerin.live

Ihr Hyundai Vertragshändler in Schwerin www.team-wilke.de

TEAM WILKE | Autohaus am Mittelweg GmbH

ELEKTRISCH FAHREN

ab 99 EUR mtl.

KONA

xxxxxxxxx
xxxxxxxxx
xxxxxxxxx
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Gewinnspielauflösung

Schwerin live bedankt sich für die 
große Beteiligung. Der Lösungsbe-
griff der Juli-Ausgabe war:

Schulbeginn
Je zwei Freikarten für die „Lebensart“ 
in Redefin haben gewonnen:
Doris Robens
Oliver Job
Helga Weber

Herzlichen Glückwunsch!

(Wer am Kreuzworträtsel-Gewinnspiel teilnimmt, er-
klärt sich automatisch damit einverstanden, dass sein 
Name und sein Wohnort im Falle des Gewinns auf 
dieser Seite veröffentlicht werden.)

Die nächste Ausgabe

erscheint am 18.09.2020

FR
18.09.

  Werden Sie Fan! 

Erfahren Sie alle Neuigkeiten aus der Stadt, 

tolle Aktionen und Gewinnspiele als erstes!

facebook.de/schwerinlive · instagram.com/schwerinlive
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minimare

 3x2 Freikarten für das 
Minimare zu gewinnen.





 STYLE.

Der Škoda KAROQ STYLE:   Erleben Sie den aufregenden Kompakt-SUV – 
jetzt auch als  Vorführwagen und sichern Sie sich so einen Preisvorteil von bis 
zu 7.800 €1. Kommen Sie vorbei – wir beraten Sie gern.
ŠKODA. Simply Clever.

ŠKODA KAROQ STYLE 1,5 TSI DSG 110 kW (150 PS): Kraftstoffverbrauch 
in l/100 km, innerorts: 6,6; außerorts: 4,7; kombiniert: 5,4; CO2-Emission, 
kombiniert: 124 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). Effizzienzklasse B2

1 Preisvorteil gegenüber der UPE des Herstellers.
2 

Große Auswahl – große Ersparnis.
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Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braun schweig, für 
die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss 
des Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusam menstellen. Bonität vorausge-
setzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. Angebot gültig bis 
30.9.20. Irrtümer, Änderungen und Zwischenverkauf vorbehalten. Abb. ähnlich.

AWUS mobile GmbH & Co. KG
Bremsweg 1 · 19057 Schwerin · Tel. 0385 4803-0 · awus-mobile.de

Der Multivan 
als Jahreswagen

Aus Suchen wird Aussuchen
Dank unserer riesigen Auswahl an sofort verfügbaren 
Jahreswagen finden wir Ihr Wunschfahrzeug. 

Jetzt 
1.500 € 
Prämie  
sichern.*

ab 199 € 
im Monat

Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braun schweig, für 
die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss 
des Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusam menstellen. Bonität vorausge-
setzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. Angebot gültig bis 
30.9.20. Irrtümer, Änderungen und Zwischenverkauf vorbehalten. Abb. ähnlich.

AWUS mobile GmbH & Co. KG
Bremsweg 1 · 19057 Schwerin · Tel. 0385 4803-0 · awus-mobile.de

Der Multivan 
als Jahreswagen

Aus Suchen wird Aussuchen
Dank unserer riesigen Auswahl an sofort verfügbaren 
Jahreswagen finden wir Ihr Wunschfahrzeug. 

Jetzt 
1.500 € 
Prämie  
sichern.*

ab 199 € 
im Monat

Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braun schweig, für 
die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss 
des Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusam menstellen. Bonität vorausge-
setzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. Angebot gültig bis 
30.9.20. Irrtümer, Änderungen und Zwischenverkauf vorbehalten. Abb. ähnlich.
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